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Ausgabe 08

Die weibliche C-Jugend/Fußball des SSV Hennstedt wurde kürzlich von der Raiffeisenbank Heide mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestattet.
Trainerin Gitte Dohnal, Trainer Rene Dohnal und der 1. Vorsitzende des SSV Hennstedt, Marco Frech, bedank-
ten sich im Namen der Mannschaft bei Susanne Engler, Geschäftsstellenleiterin in Hennstedt, für die großzügige 
Spende.

Neue Trainingsanzüge  
der Raiffeisenbank Heide
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Nächster Abgabetermin  
für das Informationsblatt Amt Eider

Bedingt durch den Feiertag ist es erforderlich, die Unterlagen 
für Beiträge, Berichte und Anzeigen für das Info-Blatt Amt Ei-
der bereits
 bis zum Donnerstag, dem 24. April 2014
 beim Amt Eider 
 per E-Mail an: info@amt-eider.de
 oder per Telefax: 04836 99040
einzureichen. 

Vielen Dank und liebe Grüße

Karin Müller
Amt KLG Eider
Tel: 04836 99014

(2) Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist spätestens 
am 09. Mai 2014 bis 12:00 Uhr bei der Gemeindebehörde 
in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 16, Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 

(3) Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 04. Mai 2014 eine Wahl-
benachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen; sonst läuft er oder sie Gefahr, das 
Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung.

(4)  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in dem Kreis 
Dithmarschen, durch Stimmenabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum dieses Kreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen. 

(5)  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis 

eingetragen ist, 
5.2  eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeich-

nis eingetragen ist, 
 a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der 
Europawahlordnung bis zum 04. Mai 2014 

  oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 09. 
Mai 2014 versäumt hat, 

 b)  wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 
1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach 
§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung 
entstanden ist 

 c)  wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses der Gemeindebe-
hörde bekannt geworden ist.

 Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 23. Mai 2014, 
18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde schriftlich, mündlich 
oder elektronisch (nicht fernmündlich) beantragt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht unter nur unter nicht zumu-
tbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr 
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

 Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchst. a bis c angegebenen 
Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr 
beantragen. 

 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Eine behinderte wahlberechtigte Per-
son kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

(6)  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 einen amtlichen Stimmzettel, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rück zu senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

 ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 

für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-

Bekanntmachung über das Recht  
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum Europäischen Parlament 
am 25. Mai 2014 in den Gemeinden des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider

(1) Die Wählerverzeichnisse für die Wahl zum Europäischen 
Parlament am 25. Mai 2014 für die Wahlbezirke der Ge-
meinden Barkenholm, Bergewöhrden, Dellstedt, Delve, 
Dörpling, Fedderingen, Gaushorn, Glüsing, Groven, Hem-
me, Hennstedt, Hövede, Hollingstedt, Karolinenkoog, Kle-
ve, Krempel, Lehe, Linden, Lunden, Norderheistedt, Pah-
len, Rehm-Flehde-Bargen, Schalkholz, Schlichting, St. 
Annen, Süderdorf, Süderheistedt, Tellingstedt, Tielenhem-
me, Wallen, Welmbüttel, Westerborstel, Wiemerstedt und 
Wrohm werden in der Zeit 

 vom 05. Mai 2014 bis einschließlich 09. Mai 2014

 während der Dienststunden, 
 am Montag, Dienstag, 
 Freitag  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
 am Donnerstag  von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und
  von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 in den Dienststellen des Amtes KLG Eider 
 Verwaltungssitz Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-

Str. 1, 25779 Hennstedt
 Außenstelle Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden
 Außenstelle Tellingstedt, Teichstraße 1, 25782 Tellingstedt

 zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
 Das Dienstgebäude in Hennstedt und das Dienstgebäude 

in Tellingstedt sind barrierefrei. Das Dienstgebäude in Lun-
den ist nicht barrierefrei.

 Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte 
Person die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes 
entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze 
eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 Die oder der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem 
Wählerverzeichnis während der Auslegungsfrist der Tag 
ihrer oder seiner Geburt unkenntlich gemacht wird. 

 Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat. 
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vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die Gemeindebehörde absenden, dass er 
dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Hennstedt, den 07. April 2014

Amt KLG Eider

Jens Kracht
Gemeindebehörde 

Wohngeld und Ermäßigung  
Kindergartengebühren

In der Zeit vom 22.04. bis 25.04.2014 ist das Büro in 25782 
Tellingstedt, Teichstraße 1 nicht besetzt. Die Zweigstellen in 
25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1 und in 
25774 Lunden, Nordbahnhofstr. 7 sind in dieser Zeit geöffnet.
Öffnungszeiten:  Di  13:30 - 16:00 Uhr Hennstedt und
 Do  13:30 - 16:00 Uhr Lunden
Telefon: 04836 990-43

Fundsachen

In der Gemeinde Lunden wurde ein Haustürschlüssel mit 
Schlüsselband gefunden und im Bürgerbüro Lunden als Fund-
sache abgegeben. 

In der Gemeinde Lunden ist ein Smartphone gefunden wor-
den. 

Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststel-
le Lunden, (Tel. 04836 990-45 oder 990-46) geltend gemacht 
werden. 

Gratulationen im Mai 2014 
im Amtsbezirk Amt  
Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Mai 2014 – 22 Geburtstagskinder zwei goldene 
und zwei diamantene Hochzeiten.
Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift
02.05. 80. Geburtstag Frau Edit Strakerjahn
  Tietjensweg 18
  25774 Lehe
04.05. 80. Geburtstag Frau Elisabeth Grabowski
  Schulstr. 13
  25774 Lehe
04.05. 80. Geburtstag Herr Franz Sprick
  Hauptstr. 8
  25794 Pahlen
06.05. 90. Geburtstag Frau Diana Reimer
  Hauptstr. 30
  25779 Kleve
07.05. 85. Geburtstag Herr Erwin Sick
  Siedlerstr. 9
  25779 Hennstedt
08.05. 80. Geburtstag Frau Irma Rohwer
  Hohlweg 25
  25799 Wrohm

11.05. 80. Geburtstag Herr Helmut Thode
  Mühlenberg 8
  25786 Dellstedt
12.05. 85. Geburtstag Frau Irma Claussen
  Westerstr. 10
  25788 Delve
14.05. 85. Geburtstag Frau Erna Gumz
  Hennstedter Str. 44
  25779 Süderheistedt
15.05. 90. Geburtstag Frau Mariechen Thielmann
  Hauptstr. 35
  25779 Kleve
16.05. 85. Geburtstag Herr Hans Hasche
  Lüdersbütteler Str. 11
  25782 Süderdorf
17.05. 80. Geburtstag Herr Hermann Sterrenberg
  Dorfstr. 15
  25779 Wiemerstedt
19.05. 80. Geburtstag Frau Ingrid Rohwer
  Tellingstedter Str. 33
  25794 Dörpling
19.05. 80. Geburtstag Herr Klaus Griebel
  Eiderdeich 49
  25794 Tielenhemme
21.05. 85. Geburtstag Herr Johann Peters
  Westermoor 8
  25779 Kleve
25.05. 80. Geburtstag Frau Karla Crantz
  Bahnhofstr. 11
  25774 Karolinenkoog
25.05. 80. Geburtstag Herr Klaus Lorenzen
  Ziegeleiweg 9
  25791 Linden
27.05. 80. Geburtstag Herr Paul Dithmer
  Süderfeld 4
  25794 Dörpling
28.05. 80. Geburtstag Herr Werner Derjong
  Hauptstr. 16
  25794 Dörpling
29.05. 85. Geburtstag Frau Ingeborg Kockot
  Mittelweg 9
  25774 Krempel
31.05. 90. Geburtstag Frau Luzie Möller
  Hauptstr. 14
  25794 Pahlen
31.05. 80. Geburtstag Herr Manfred Struck
  Mühlenstr. 13
  25779 Süderheistedt

09.05. goldene
 Hochzeit Eheleute
  Frauke und 
  Max Feldhusen
  Dorfstr. 11
  25791 Linden
22.05. goldene
 Hochzeit Eheleute
  Gertrud und 
  Günter Jargsdorf
  Schüttingdeich 39  
  Whg. 1
  25794 Tielenhemme
29.05. diamantene
 Hochzeit Eheleute
  Ingrid und 
  Friedrich-Wilhelm  
  Schwember
  Peter-Swyn-Str. 38
  25774 Lehe
29.05. diamantene
 Hochzeit Eheleute
  Elfriede und 
  Erich Nack
  Tellingstedter Str. 2
  25782 Westerborstel
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Gratulation zum Dienstjubiläum  
im öffentlichen Dienst

Frau Waltraut Markowski konnte am 01.04.2014 ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst begehen. Während dieser 
Zeit war sie im Kindergarten „Villa Winzig“ in Süderheistedt be-
schäftigt. Dazu gratulieren wir ganz herzlich. 

Wir bedanken uns auf diesem Wege für die jahrelange, sehr gu-
te Zusammenarbeit mit ihr sowie ihre Treue zum Kindergarten 
Süderheistedt und dem Amt KLG Eider/der Gemeinde Süderhe-
istedt und wünschen ihr alles Gute! 

Die Verwaltungsleitung sowie die Kolleginnen und Kollegen des 
Amtes KLG Eider und die Bürgermeisterin der Gemeinde Sü-
derheistedt

Frau Markowski wurde morgens zu Hause abgeholt und mit 
einem Oldtimer in den Kindergarten chauffiert, ...

... wo sie bereits von „ihren“ aufgeregten und erwartungsvollen 
Kindern erwartet wurde. 

Jedes Kind gratulierte Frau Markowski mit einer Rose zu ihrem 
Ehrentag. 

Die Eltern hatten für die Kinder und Erzieherinnen und alle, die 
es zeitlich einrichten konnten, ein leckeres, reichhaltiges Früh-
stück organisiert. Frau Saager führte mit den Turnkindern u. a. 
ein Lied über Kinder, aus denen Leute werden, auf. Die Platt-
deutsch-Kinder von Frau Abel haben Gedichte vorgetragen und 
gesungen. Alle Beteiligte zeigten Frau Markowski ihre Wert-
schätzung und ihren Dank für 25 Jahre Arbeit mit den Kindern.

Während der abendlichen Ehrung bedanken sich die Bürger-
meister der Gemeinden Süderheistedt, Norderheistedt und Bar-
kenholm bei Frau Markowski für die geleistete Arbeit. (von links 
nach rechts: Thorsten Eggers, Barkenholm, Waltraut Markow-
ski, Birgit Meier, Süderheistedt und Norbert Rohwedder, Nor-
derheistedt)

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Fedderin-
gen am Montag, 28. April 2014, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  im Gemeindehaus am Heideweg, 25779 Fedde-

ringen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 27.11.2013
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der 

Satzung der Gemeinde Fedderingen über die Erhebung 
einer Hundesteuer

5. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der 
Dienstanweisung des Amtes über die Stundung, die Nie-
derschlagung und den Erlass von Forderungen

6. Beratung über den Erlass einer Straßenreinigungssat-
zung

7. Eingaben und Anfragen
8. Grundstücksangelegenheiten
8.1. Renovierung des Gemeindehauses und der Außenanla-

gen
8.2. Sanierung der Brücke am Loher Weg
8.3. Informationen über den Stromtrassenverlauf
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung Fedderingen voraussichtlich nicht öffentlich behan-
delt:

8.4. Genehmigung eines Kaufvertrages

gez. Gabriele Beetz
Bürgermeisterin
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1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Hemme über die Erhebung  
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung vom 19.03.2014 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz  2  wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Hemme, den 19.03.2014

gez. Hans Peter Witt
Der Bürgermeister

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider
für die Gemeinde Hennstedt

Genehmigung der 11. Änderung  
des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Hennstedt

Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat die 
von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 17.12.2013 be-
schlossene 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Hennstedt für das Gebiet „nördlich der Tellingstedter 
Straße in einer Tiefe von ca. 90 m und östlich der Tellingstedter 
Straße Hausnummer 9 in einer Tiefe von ca. 100 m“ mit Be-
scheid vom 31.03.2014, Az.: IV 266 - 512.111 - 51.49 (F11) 
nach § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Alle Interessierte können die 11. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Begründung und die zusammenfassende 
Erklärung in der Dienststelle Tellingstedt des Amtes KLG Ei-
der in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öff-
nungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt / der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwä-
gungsvorgangs. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB).

Tellingstedt, den 08.04.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
Gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
22.04.2014.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
der Gemeinde Kleve am Montag, 28. April 2014, um 19:00 
Uhr
Sitzungsort:  Alte Schule, Hauptstr. 32, 25779 Kleve

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 05.09.2013
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Gestaltung der Flächen beim neuen Unterstand auf dem 

Sportplatz
5. Wegeangelegenheiten
6. Beratung über einen Zaun am alten Feuerwehrgerätehaus
7. Eingaben und Anfragen

gez. Sönke Schallhorn
Ausschussvorsitzende

Einladung

Zu der am Mittwoch, 7. Mai 2014, um 20:00 Uhr im Haus des 
Gastes, Krempel, Tannenweg 2a, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Krempel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Weitere Planung für die Veranstaltung am 27.09.2014
3. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jürgen Sonnberg
Vorsitzender

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Krempel, Kreis Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Hol-
stein wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Krempel vom 11. Februar 2014 und mit Genehmigung 
des Landrates des Kreises Dithmarschen folgende 1. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Krempel vom 
08. November 2013 erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:

§ 4
Ständige Ausschüsse
(zu beachten: §§ 16a, 45, 46, 95n Abs. 5 GO)
(1) Die folgenden ständigen Ausschüsse nach § 45 Abs. 1 GO 
werden gebildet:
1. Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses
 Zusammensetzung:
 4 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Prüfung des Jahresabschlusses
2. Bau- und Wegeausschuss
 Zusammensetzung:
 8 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Bau- und Wegewesen
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3.	 Sozialausschuss
  Zusammensetzung:
  6 Mitglieder
  Aufgabengebiet:
  Sozialwesen, Kultur, Dorfverschönerung, Kinderspielplätze, 

Naturschutz
In den Bau- und Wegeausschuss und den Sozialausschuss 
können Bürgerinnen und Bürger gewählt werden, die der Ge-
meindevertretung angehören können; ihre Zahl darf die der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter im Ausschuss 
nicht erreichen.
(2) Neben den in Absatz 1 genannten ständigen Ausschüssen 
der Gemeindevertretung werden die nach besonderen gesetz-
lichen Vorschriften zu bildenden Ausschüsse bestellt.
(3) Den Ausschüssen wird die Entscheidung über die Befan-
genheit ihrer Mitglieder und der nach § 46 Abs. 9 GO an den 
Ausschusssitzungen teilnehmenden Personen übertragen.

Artikel	2
Diese 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemein-
de Krempel tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Die Genehmigung nach § 4 der Gemeindeordnung für Schles-
wig-Holstein wurde durch Verfügung des Landrates des Kreises 
Dithmarschen vom 24. März 2014 erteilt.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist be-
kannt zu machen.

Krempel, den 01. April 2014

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens	Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 22. 
April 2014

Einladung

Zu der am	Dienstag,	22.	April	2014,	um	19:30	Uhr,	im	„Uns	
Dörpshuus“, Schelrader Str. 11 a, 25782 Süderdorf stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderdorf 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 25.03.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über einen städtebaulichen Vertrag mit 

der Fa. Enleni Wind GbR
5. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienst-

anweisung des Amtes über die Stundung, die Niederschla-
gung und den Erlass von Forderungen

6. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen vom 01.01.2013 
bis 31.12.2013

7. Wegeangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen

gez. Heino Grimm
Bürgermeister

Einladung

Zu der am	Donnerstag,	24.	April	2014,	um	19:30	Uhr, in der 
Gaststätte ‚Dithmarscher Hof“, Töpferstr. 12, 25782 Tellingstedt 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ge-

meindevertretung am 17.02.2014
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausga-

ben
4. Bebauungsplan Nr. 25 der Gemeinde Tellingstedt für das 

Gebiet „nördlich der Hauptstraße, östlich der Norderstra-
ße, südlich und westlich der Stellplatzfläche des Sky-
Marktes“

 hier: Aufstellungsbeschluss
5. Bebauungsplan Nr. 25 der Gemeinde Tellingstedt für das 

Gebiet „nördlich der Hauptstraße, östlich der Norderstra-
ße, südlich und westlich der Stellplatzfläche des Sky-
Marktes“

 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschuss
6. Zustimmung zur Wahl der Gemeindewehrführung der 

Freiwilligen Feuerwehr Tellingstedt
7. Sanierung des Schwimmbades
7.1. Genehmigung von Anschaffungen
7.2. Genehmigung von Reparaturen und Umbaumaßnahmen
8. Neueinrichtung des Jugendtreffs
8.1. Genehmigung von Anschaffungen
8.2. Genehmigung von Umbaumaßnahmen
9. Änderung der Entgeltordnung für das Schwimmbad Tel-

lingstedt
10. Änderung der Entgeltordnung für die Benutzung des 

Campingplatzes Tellingstedt ab 01.01.2014
11. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der 

Dienstanweisung des Amtes über die Stundung, die Nie-
derschlagung und den Erlass von Forderungen

12. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Gemeinde Tellingstedt über die Erhebung ei-
ner Hundesteuer

 gewerbsmäßige Hundehaltung
13. Straßenbezeichnung im Bereich des Bebauungsplanes 

Nr. 16
14. Antrag der A.L.T. auf Änderung/Neufassung der Ge-

schäftsordnung
15. Aktuelle Informationen aus dem Amt Eider
16. Mitteilungen
17. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung Tellingstedt voraussichtlich nicht	 öffentlich be-
handelt:

18. Grundstücksangelegenheiten
18.1. Genehmigung eines Kaufvertrages

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

1.	Satzung	zur	Änderung		
der	Hauptsatzung	der	Gemeinde		
Tellingstedt,	Kreis	Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Hol-
stein wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Tellingstedt vom 17. Februar 2014 und mit Genehmi-
gung des Landrates des Kreises Dithmarschen folgende 1. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Telling-
stedt vom 08. Oktober 2013 erlassen:

Artikel	1
§ 4 erhält folgende Fassung:

§ 4
Ständige Ausschüsse
(zu beachten: §§ 16a, 45, 46, 95n Abs. 5 GO)
(1) Die folgenden ständigen Ausschüsse nach § 45 Abs. 1 GO 
werden gebildet:
1.	 Finanzausschuss
	 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder



Amt Eider – 8 – Nr. 08/2014

 Aufgabengebiet:
 Finanzwesen, Grundstücksangelegenheiten, Steuern, Feu-

erwehrangelegenheiten, Prüfung des Jahresabschlusses
2.	 Bau-	und	Planungsausschuss
	 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Regionalplanung, Bauleit- und andere Planungen, Hoch- 

und Tiefbauen (ausgenommen Wirtschaftswege), Ver- und 
Entsorgungsleitungen, Bauvorhaben, soweit nicht zum Auf-
gabenbereich der nachfolgenden Spezialausschüsse gehö-
rend, Städtebauförderung, Straßenbeleuchtung 

3.		 Wege-	und	Umweltausschuss
	 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Gemeindewege, Wirtschaftswege, Umweltschutz, Natur-

schutz und Landschaftspflege
4.		 Sportausschuss
	 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Sportförderung, Sportstättenangelegenheiten, Camping-

platzangelegenheiten, Schwimmbadangelegenheiten
5.		 Sozial-,	Kultur-	und	Fremdenverkehrsausschuss
	 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Sozial- und Kulturwesen, Heimatpflege, Jugendpflege, An-

gelegenheiten zur Unterstützung der GGS Tellingstedt, 
Fremdenverkehrswesen

In den Finanzausschuss, den Bau- und Planungsausschuss, 
den Wege- und Umweltausschuss, den Sportausschuss und 
den Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrsausschuss können 
Bürgerinnen und Bürger gewählt werden, die der Gemeinde-
vertretung angehören können; ihre Zahl darf die der Gemein-
devertreterinnen und Gemeindevertreter im Ausschuss nicht 
erreichen.
(2) Neben den in Absatz 1 genannten ständigen Ausschüssen 
der Gemeindevertretung werden die nach besonderen gesetz-
lichen Vorschriften zu bildenden Ausschüsse bestellt.
(3) Die Ausschüsse bestehen aus einer gleichgroßen Zahl von 
Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern. Die Gemeinde-
vertretung wählt für jedes Mitglied ein stellvertretendes Mitglied. 
Zu stellvertretenden Ausschussmitgliedern können auch Bürge-
rinnen und Bürger gewählt werden, die der Gemeindevertretung 
angehören können.
(4) Die Zahl der Ausschusssitze kann sich durch Anwendung 
des § 46 Abs. 1 und 2 GO (Überproportionalitätsmandate, bera-
tendes Grundmandat) erhöhen.
(5) Den Ausschüssen wird die Entscheidung über die Befan-
genheit ihrer Mitglieder und der nach § 46 Abs. 9 GO an den 
Ausschusssitzungen teilnehmenden Personen übertragen.

Artikel	2
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemein-
de Tellingstedt tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Die Genehmigung nach § 4 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein wurde durch Verfügung des Landrates des 
Kreises Dithmarschen vom 24. März 2014 erteilt.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist be-
kannt zu machen.

Tellingstedt, den 01. April 2014

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens	Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 22. 
April 2014

2.	Satzung	zur	Änderung	der	Satzung		
der	Gemeinde	Tielenhemme		
über	die	Erhebung	einer	Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung vom 26.03.2014 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel	1
§ 5 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel	2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Tielenhemme, den 26.03.2014

gez. Hans-Hermann de Freese 
Der	Bürgermeister

Örtliche	Bekanntmachung	der	Gemeinde	Wrohm

Aufstellung	des		Bebauungsplanes	Nr.	6		
der	Gemeinde	Wrohm

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm  hat in ihrer Sit-
zung am 27.03.2014 beschlossen, für das Gebiet „Schafkoppel, 
südlich der B 203 und westlich der Hauptstraße“  den Bebau-
ungsplan Nr.  6 aufzustellen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 07.04.2014

Amt	Kirchspielslandgemeinden	Eider
Der	Amtsvorsteher
Im	Auftrag
Hans	Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
22.04.2014.

Örtliche	Bekanntmachung	der	Gemeinde	Wrohm

Aufstellung	des		Bebauungsplanes	Nr.	6		
der	Gemeinde	Wrohm

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm  hat in ihrer Sit-
zung am 27.03.2014 beschlossen, für das Gebiet „Schafkoppel, 
südlich der B 203 und westlich der Hauptstraße“  die 6. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes aufzustellen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 07.04.2014

Amt	Kirchspielslandgemeinden	Eider
Der	Amtsvorsteher
Im	Auftrag
Hans	Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
22.04.2014.
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Sängerbund tagt in Süderheistedt

Delegierte aus 14 Chören des Sängerbundes Norderdithm-
arscher Geest trafen sich zur Frühjahrsversammlung im Land-
gasthof Eichenhain in Süderheistedt, um über die vorliegenden 
Aufgaben zu beraten und Beschlüsse zu fassen.
Zur Begrüßung stimmte die Chorgemeinschaft HLS (Heide-
Linden-Süderheistedt) die anwesenden Gäste mit den Liedern 
„Dithmarscher Wind“ und „Über sieben Brücken“ ein. Die Grüße 
der Gemeinde Süderheistedt überbrachte der stellvertretende 
Bürgermeister Dieter Voss, u. a. mit dem Hinweis, dass das 
Chorsingen den gemeinschaftlichen, harmonischen Zusammen-
halt darstellt und fördert.
Den Schwerpunkt der Versammlung stellte das diesjährige 
Sängerfest in der Pahlener Eiderlandhalle dar. Dafür führen die 
Sänger/Innen aus Delve-Schwienhusen jetzt mit Hochdruck alle 
Vorarbeiten zum Gelingen des Festes durch.
Dörte Lüneburg, Vorsitzende des Delver Frauenchores, ist da-
her auch guten Mutes, dass auch dieses Sängerfest ein voller 
Erfolg wird und viele Gäste sich an den musikalischen Darbie-
tungen erfreuen werden. Wer dabei sein möchte, kann sich den 
25. Mai schon einmal vormerken.
Mit den Schlussworten des Bundesvorstehers Peter Groth und 
dem gemeinsamen Lied „Kein schöner Land“ wurde die Ver-
sammlung beendet.

Weiteres finden Sie auch im Internet unter „sbndg1908.npage.
de“.

Dellstedter Kirchenausschuss  
begrüßt neues Mitglied

Zur Vorbereitung des Palmsonntagsgottesdienstes in der 
Dellstedter Kapelle traf sich der Dellstedter Kirchenausschuss 
bei Eva und Rolf Lütje. 

v. l. Pastor Rüdiger Burzeya, Maike Vehrs, Sievert Christiansen, 
Heike Christiansen, Inge Jacobs, Gesa Frahm, Traute Hansen, 
Maike Lange

sitzend: Johann Wilhelm Schrum, Eva Lütje

nicht auf dem Foto: Boy Pohns Foto: Uwe Lütje

Pastor Rüdiger Burzeya und die gesamten Kirchenausschuss-
mitglieder unter Vorsitz von Heike Christiansen freuten sich 
ganz besonders, Gesa Frahm als neues Mitglied in der Runde 
begrüßen zu dürfen. Pastor Burzeya gab für Gesa einen kurzen 
Überblick über die ehrenamtliche Tätigkeit im Dellstedter Kir-
chenausschuss. Unter dem Motto „Kirche ins Dorf - Dorf in die 
Kirche“ unterstützt der Ausschuss Pastor Burzeya bei der Aus-
gestaltung der örtlichen Gottesdienste und bei Geburtstags-
besuchen. Darüber hinaus wurden mit viel Ideenreichtum und 
Engagement Projekte wie Glockenturm, Taufbecken und neue 
Orgel realisiert. Besondere Gottesdienste, wie z. B. Johannis-
ingen am Rande des Moores, im blühenden Garten von Inge 
Jacobs, der alle zwei Jahre stattfindende Eidertaufgottesdienst 
und das jährliche Erntedankfest an unterschiedlichen Orten im 
landwirtschaftlich geprägten Umfeld, werden von den Mitglie-
dern immer wieder zur Freude aller gestaltet. 
Der Kindergarten Friedensstern Wrohm-Dellstedt und die Kon-
firmanden bereichern bei vielen Veranstaltungen die kirchlichen 
Aktivitäten. 
Die Förderung und Bewahrung der christlichen Kultur in 
Dellstedt soll auch weiterhin Ziel des Ausschusses sein.

Text: Heike Christiansen

Kirchgemeinde Hennstedt

Tagesausflug am Mittwoch 4. Juni 2014  
nach Ratzeburg

In diesem Jahr geht es auf die andere Seite unseres Heimat-
landes Schleswig-Holsteins. Dort, wo schon ganz früh eine 
Hochburg des Christentums begründet hat, wollen wir uns um-
sehen. Es geht in die Dom- und Inselstadt Ratzeburg. Dort wur-
de die Nordkirche gegründet. Eine gepflanzte Linde an unserer 
Secundus-Kirche zeugt von diesem Ereignis. Am Schaalsee 
verlief einmal die innerdeutsche Grenze. Heute ist es ein Natur-
reservat. In Groß Zecher gibt es im Kutscherhaus gutes Essen. 
Auch da wollen wir hin. Es gibt viel zu entdecken in unserem 
Land. Ratzeburg ist eine Tagesreise wert. Melden Sie sich an. 
Kommen Sie mit. 
Tagesfahrt am 4. Juni 2014 mit nur einem (!) Bus (52 Plätze). 
Start morgens über die Dörfer ab 7:30 Uhr. Start ab Hennstedt 
um 8:00 Uhr vom Marktplatz. Preis: 65 Euro.
Anmeldung im Kirchenbüro: 04836 632

Reiseangebot Schwarzwald und Elsaß

Mehrtagesfahrt vom 10. bis 17. August 2014

Oberharmersbach liegt mitten im Schwarzwald. Vom dor-
tigen Hotel aus werden wir die Landschaft und viele schöne 
Städte und Ortschaften anfahren und erkunden. Auf dem Rei-
seprogramm steht Straßburg, Colmar, Freiburg, Baden-Baden 
u.a. Dabei tauchen wir in mittelalterliche Zeiten ein, genießen 
viele regionale Spezialitäten und haben Zeit auch für eigene 
Wege und Möglichkeiten. Wer sein Glück versuchen will, kann 
es in einer Spielbank tun. Wer einen guten Wein kosten möch-
te, dem kommt der Kaiserstuhl gerade recht. Wer Frankreich 
liebt, kann im Elsaß sein Französisch testen. Eine Reise, bei 
der für jeden etwas dabei ist. Wir fahren mit Reisedienst Bölck, 
Schuby. 
Kosten: Doppelzimmer 650 Euro   Einzelzimmer 730 Euro. 
Anmeldungen ab sofort bei Inge Ochsenknecht, Tel.: 04836 
8940 oder im Kirchenbüro, Tel. 04836 632.

Termine der Kirchengemeinde Pahlen 
vom 20.04. - 04.05.2014

20.04.2014 10:00 Uhr Ostergottesdienst mit Taufen
27.04.2015 14:00 Uhr Gottesdienst zur Fährtaufe 

am Fähranleger Tielenhemme/
Hohner Fähre

04.05.2014 10:00 Uhr Konfirmation Gruppe I
11.05.2014 10:00 Uhr Konfirmation Gruppe II
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Termine für Kinder

montags  15:00 - 16:00 Uhr Kinderakkordeongruppe un-
ter der Leitung von Nicole Jes-
sen 

mittwochs  15:00 - 16:00 Uhr Kinderakkordeongruppe un-
ter der Leitung von Nicole Jes-
sen

Termine für Frauen

21.04.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
05.05.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren

08.05.2014  14:00 Uhr Club 60
22.05.2014  14:00 Uhr Club 60

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 17:30 - 18:30 Uhr Jugendchor unter der Leitung 
von Gretel Rieck 

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr
am 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat.

Konfirmation am 4. Mai 2014

Am 4. Mai um 10:00 Uhr werden in unserer Dankeskirche fol-
gende Konfirmandinnen und Konfirmanden eingesegnet: 

Aus Pahlen:  Dennis Bibow, Kevin Carstens, Franzis-
ka Lütje, Anton Rohwer, Jonah Bjarne 
Sassowski, Moritz Storm, Daniel Thode

Aus Dörpling:  Annika Dithmer, Torge Ohm, Marc-And-
re Thedens, Annika Madita Thode

Konfirmation am 11. Mai 2014

Am 11. Mai um 10:00 Uhr werden in unserer Dankeskirche fol-
gende Konfirmandinnen und Konfirmanden eingesegnet: 

Aus Pahlen:  Lea Janina Arps, Charlyn-Janina Bartle 
(Pförtner), Lena Hennings, Celina The-
resa Wetzel

Aus Dörpling:  Dominik Voß
Aus Tielenhemme:  Niklas Griebel, Lars Reese, Philip-Ale-

xander Suhr
Aus Heide:  Joe Ignaz Heithecker
Und:  Sönnik Kurzke

Es grüßt Sie ganz herzlich und 
wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Volkshochschule 
 Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2014

GESELLSCHAFT 
UND LEBEN

1016 Gesprächskreis „Wie Schnack  2,- EUR
 Platt“  14:00 - 16:00 Uhr
 Montag, 28. April 2014 jeweils letzter 
 mit Klaus-Willi Hinrichs,  Montag im Monat
 Lüdersbüttel
 Kursort: „Zur Traube“ in Tellingstedt 

VHS - spezial

0115 Dienstag, 20. Mai 2014
 Abfahrt  Tellingstedt (ZOB) 08:00 Uhr 
  Hennstedt (Kirche) 08:15 Uhr
 Wattwanderung
 Nationalpark-Wattführerin 
 Christine Dethlefsen
 Von Lüttmoorsiel nach Nordstrandischmoor 
 (Dauer ca. 5 Std.)

 Fahrt in Fahrgemeinschaften, 
 begrenzte Teilnehmerzahl, 
 Kostenbeitrag 20,- EUR
 ab 25 Teilnehmer 15,- EUR

            

0114 Samstag, 24. Mai 2014
 Tellingstedt (ZOB) 04:45 Uhr

 Naturerlebnisfahrt auf der Eider

            

 In Zusammenarbeit mit der Kreisjägerschaft und dem 
Fährverein „Bargener Fähre“

 Zwei Stunden mit der Fähre auf der Eider unter ortskun-
diger Führung. Genießen Sie die absolute Ruhe und 
Schönheit der Natur zum Sonnenaufgang.

 Mit Fährfrühstück und Dithmarscher Eierkaffee.
 Fahrt in Fahrgemeinschaften, begrenzte Teilnehmer-

zahl, Kostenbeitrag 18,- EUR

0118 Donnerstag 12. Juni 2014 
 Abfahrt Tellingstedt (ZOB) 07:00 Uhr
 BUSFAHRT nach Scharnebeck und Lüneburg

 
 Fahrt nach Scharnebeck, Besichtigung Schiffs-hebe-

werk, anschl. Weiterfahrt nach Lüneburg, mit Besich-
tigung Stadt und „Kloster Lüne“. Anschließend Zeit zur 
eigenen Verfügung (z. B. Kaffee trinken).

 Das zur Bauzeit weltgrößte Doppelsenkrecht Schiffshe-
bewerk Lüneburg Scharnebeck wurde 1974 erbaut und 
bietet ein sehenswertes technisches Schauspiel.

 In der Nähe des Stadtzentrums von Lüneburg liegt das 
1172 gegründete Benediktinerinnen Kloster Lüne in-
mitten einer Grünanlage mit alten Baumbestand und 
Streuobstwiesen. Nach zwei Bränden wurde das Kloster 
Ende des 14. Jahrhunderts in seiner heutigen Erschei-
nungsform wiedererrichtet. 
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              Kloster Lüne

 Eine Tagesfahrt inkl. Mittagessen und Eintritte.
 Anmeldeschluss:  12.05.14
 Kostenbeitrag:  69,- EUR
 Mitglieder: 64,- EUR 
 

VHS Lunden 

Lesekreis der VHS Lunden 

Der nächste Lesekreis findet am Montag, dem  28. April 2014,  
um 19 Uhr bei Frau Slotty, Lunden, Am Kliff 12, statt.

„Zu Viel Glück“ heißt der Band mit Kurzgeschichten der Schrift-
stellerin  Alice Munro, die 2013 den Nobelpreis für Literatur er-
hielt. In den Geschichten geht es darum, wie Menschen mit ih-
rem  mehr oder weniger glücklichen Schicksal umgehen. Diese  
Geschichten  werden  Thema des Abends sein.

Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.

Naturtalent im Plattdeutsch-Lesen

Mia Christiansen siegt beim Landschaftsentscheid

Die lustige Geschichte „Ümmer op de Lütten“ hat ihr Glück 
gebracht: Mia Christiansen, Drittklässlerin der Eiderschule 
Dellstedt/Wrohm, hat mit diesem Text beim plattdeutschen Vor-
lesewettbewerb „Schölers leest Platt“ jetzt die dritte Auswahl-
runde erreicht.
Eigentlich kurios, denn zunächst wollte Mia gar nicht am lan-
desweiten Vorlesewettbewerb, der alle zwei Jahre stattfindet, 
teilnehmen. „Ich hatte überhaupt keine Lust“, verrät die Achtjäh-
rige. Bei der Plattdeutsch-AG, einer freiwilligen Arbeitsgemein-
schaft an der Eiderschule, machte sie allerdings von Beginn 
an mit Begeisterung mit. „Es wird auf plattdeutsch gesungen, 
erzählt, gespielt und gelesen. Das macht richtig Spaß“, sagt 
sie. Dass sie beim Vorlesewettbewerb nun doch mitmacht, ist 
letztendlich einer stellvertretende Leiterin der Plattdeutsch-AG, 
Inge Bauers, zu verdanken. „Es wäre zu schade gewesen, ihr 
Talent nicht zu nutzen“, fand sie. Die Grundschulen in Dellstedt, 
Wrohm und Pahlen haben sich seit jeher mit ihren 3. und 4. 
Klassen dem Wettbewerb gestellt und konnten sich schon über 
schöne Erfolge ihrer Schüler freuen. Auch in diesem Jahr ha-
ben die Kinder fleißig geübt. Sie konnten sich eine von zehn 
originellen Kurzgeschichten aussuchen, und Mia hatte sich für 
die humorvolle Abrechnung mit den Erwachsenen: „Ümmer op 
de Lütten“ entschieden. Sie las sowohl beim Schulentscheid 
als auch jetzt bei der Landschaftsentscheidung in der Heider 
Stadtbücherei ohne erkennbare Nervosität, fließend, lebhaft, 
und mit genau der richtigen Betonung. Als Siegerin der zwei-
ten Auswahlrunde (dem früheren Kreisentscheid) hat sie sich 
nun für den Regionalentscheid qualifiziert, der voraussichtlich 
im Mai in Leck stattfindet. Danach winkt die Endausscheidung 
in Rendsburg. Der Schulsieger der Eiderschule Pahlen, Thure 
Schuhardt, belegte übrigens in Heide einen guten vierten Platz.
Das ausgeprägte Talent für das Plattdeutsche ist Mia wohl in 
die Wiege gelegt worden. Zwar wird bei ihr zu Hause in der Re-

gel nur hochdeutsch gesprochen. Doch sowohl ihre Dellstedter 
Oma, Heike Christiansen, als auch ihr Meldorfer Opa, Helmut 
Robitzky, engagieren sich sehr für ihre Muttersprache und ver-
suchen immer, ihre Enkelin in ein plattdeutsches Gespräch zu 
verwickeln. „Ich höre ihnen gerne zu, antworte aber immer auf 
hochdeutsch“, sagt die Achtjährige verschmitzt. Als ihr Lieb-
lingsfach gibt sie Sport an, wogegen sie gut auf Mathematik 
verzichten könne. In ihrer Freizeit schwimmt sie gerne, lernt 
gerade das Spielen auf der Blockflöte und ist seit letztem Jahr 
begeistertes Mitglied im Jugendrotkreuz. Zwischendurch liest 
sie auch immer wieder mal eine plattdeutsche Geschichte mit 
ihrem Opa, - aber nicht sehr oft: „Meine Lehrerin Christin Bro-
dersen meint, dass zu viel Üben unsicher machen kann“, sagt 
das aufgeweckte Kind.

Gaby Schütze

Mia Christiansen ist beim Plattdeutsch-Lesen in ihrem Element.

DRK ehrt langjährige Mitglieder

Dellstedt  Der DRK-Ortsverein Dellstedt-Tielenhemme kann auf 
ein arbeitsames Jahr zurückblicken. Einen breiten Raum ihrer 
vielseitigen Aktivitäten nehmen die jährlich durchgeführten Blut-
spendetermine ein. Insgesamt hatten sich im letzten Jahr 317 
Erst- und Mehrfachspender in der Eiderschule Dellstedt einge-
funden, die nach ihrer guten Tat fürstlich bewirtet wurden. Auf 
der jüngsten Hauptversammlung wurde Christel Scherdin für 
ihren 75. Einsatz mit einem schönen Präsent geehrt.  Darüber 
hinaus konnte Wiebke Boysen vom Kreisverband Heide weitere 
Ehrungen vornehmen. So erhielt Rita Stapelberg für ihre 10-jäh-
rige Zugehörigkeit eine Urkunde und eine Anstecknadel. Mar-
got Hansen, Doris Scharp und die Vorsitzende des Ortsvereins, 
Traute Hansen, wurden für ihr 25-jährigens Ehrenamt ausge-
zeichnet. Gleich zwei Urkunden erhielt Helga Krasnenko. Zum 
einen für ihre 25-jährige Mitgliedschaft und dafür, dass sie im 
gleichen Zeitraum Vorstandsarbeit geleistet hat.

Jörg Schütze

Mehrfachspenderin Christel Scherdin (links) mit den langjäh-
rigen Mitgliedern Traute Hansen, Rita Stapelberg, Helga Kras-
nenko, Wiebke Boysen vom Kreisvorstand Heide und Doris 
Scharp
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Schutz für Mensch und Tier

Dellstedt. Mit Wildwarnreflektoren versucht der Jagdverein 
Dellstedt, den vielen Rehunfällen entgegenzuwirken. „Auf der 
Kreisstraße 44 in Richtung Tielenhemme haben sich in un-
serem Revierbereich auf zwei Kilometern im letzten Jahr zehn 
Wildunfälle ereignet. Auch auf dem Streckenabschnitt zur B 203 
registrierten wir zahlreiche Kollisionen mit dem scheuen Wild“, 
so der Jagdleiter des Dellstedter Jagdvereins, Gerhard Scharp. 
Gemeinsam mit dem Jungjäger Jan-Oliver Frahm (17) wurden 
insgesamt 50 halbkreisförmige blaue Reflektoren an die weißen 
Leitpfosten geschraubt. Große finanzielle Unterstützung erhielt 
die Jägerschaft von der Itzehoer Versicherung. „Auch unsere 
Agentur in Wrohm hat sich an der Aktion spontan beteiligt und 
30 Warnreflektoren beigesteuert“, sagt Ute Langeloh.
Scharp und Langeloh sind überzeugt, dass sie mit ihrer Maß-
nahme dazu beitragen, dass Unfälle durch Wildwechsel in den 
frühen Morgen- und Abendstunden deutlich zurückgehen.

Mit vier Schrauben befestigt Jan-Oliver Frahm die Reflektoren 
an den Leitpfosten. Ute Langeloh und Gerhard Scharp verfol-
gen die schnelle Montage.

Wir machen Radio 

Der Verein „Wi för uns“ e. V. veranstaltet ein Radio-
seminar mit dem Offenen Kanal Westküste 

Unter diesem Motto stand ein zweitägiges Seminar, das am 
26. und 27. März 2014 im neu eingerichteten Medienraum der 
ehemaligen Grundschule Delve stattfand. Acht wissbegierige 
Mitglieder des Vereins „Wi för uns“ zwischen 14 und 70 Jahren 
fanden sich zu diesem generationsübergreifenden Radioprojekt 
ein, in dem ihnen der Medienpädagoge Bjoern Petersen vom 
Offenen Kanal Westküste die Grundkenntnisse der Radioar-
beit in Theorie und Praxis vermittelte. Bei den Trockenübungen 
blieb es nicht. Es sollte eine Sendung mit aktuellem Bezug zum 
Leben im Dorf entstehen. Das Thema war rasch gefunden: Der 
Umwelttag, von den meisten Bürgern „Schietsammeln“ ge-
nannt, schien allen ein geeignetes, spannendes Thema zu sein.
Aufgeteilt in drei Gruppen begaben sich die „Reporter“ mit ih-
ren Aufnahmegeräten ins Dorf, interviewten den Bürgermeister 
und baten Bürgerinnen und Bürger auf der Straße und an den 
Haustüren um ihre Meinung zu der jährlich stattfindenden frei-
willigen Schietsammlung. Nach der technischen Aufbereitung 
des Materials und der Erstellung eines Sendeplans wurden 
einzelne Aufgaben besprochen: Wer moderiert? Wer spielt die 
Musik ein? Wer bedient das Mischpult? Schließlich war eine 
30-minütige Sendung entstanden, die in „Live Atmosphäre“ auf-
genommen wurde. 
Besonders das generationsübergreifende Arbeiten kam bei den 
Teilnehmern gut an. 

Ein Mitglied der Arbeitsgruppe Medien im Verein „Wi för uns“ e. 
V., zu weiteren Vorhaben befragt, merkt an: „Wir beabsichtigen, 
in loser Folge Beiträge zu produzieren, die wir im Offenen Kanal 
Westküste senden wollen“. 
Aus dem neuen Studio in Delve wird man noch so manches hö-
ren.

Text: Gunhilt Dragon

Mitglieder des Vereins „Wi för uns“ e. V. während des Radiose-
minars im Medienraum Foto: Ingo Wichmann 

TSV Delve / TSV Hollingstedt

Deutsches Sportabzeichen 2014 für Kinder und Ju-
gendliche

Wir beginnen mit dem Training 
am Mittwoch, dem 14. und 21. Mai um 15 Uhr.

Am 28. Mai kein Üben, danach jeweils mittwochs bis zu den 
Sommerferien.

Treffpunkt ist der Sportplatz an der Schule Delve.

Das Erwachsenentraining beginnt nach den Sommerferien.

Die Altmeister Jagdhundeschule

Das Team der „Altmeister Jagdhundeschule“ gratuliert Ernst 
Wilhelm Koll aus Weddinghusen zu seiner Ernennung zum 
Verbandsrichter zur Prüfung von Gebrauchshunden zur Jagd.
Der Aussagewert von Verbandsprüfungen steht und fällt mit der 
Leistungsfähigkeit, der jagdpraktischen Erfahrung, dem Fach-
wissen und der Objektivität der Verbandsrichter.
Ruf und Ansehen der deutschen Jagdgebrauchshundebewe-
gung hängen unabdingbar mit einer sinnvollen Lösung der 
Richterfrage zusammen. Dem charaktervollen, urteilsfähigen 
Verbandsrichter wird sich jeder Führer von Jagdgebrauchshun-
den gern und vertrauensvoll stellen.
Dem Team der Altmeister Jagdhundeschule ist es ein drin-
gendes Bedürfnis, den im Urteil objektiven, verantwortungs-
bewussten Richternachwuchs zu fördern und zu beraten. Das 
Team der Altmeister Jagdhundeschule schöpft aus einem Fun-
dus von fast 70 Jahren „Richtererfahrung“ und gibt dieses Wis-
sen gerne an qualifizierte Richteranwärter weiter.
Die Ausbildung der Richteranwärter wird durch die Ordnung für 
das Verbandsrichterwesen geregelt.
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Bevor eine Registrierung als Richteranwärter erfolgen kann, 
muss neben diversen anderen Voraussetzungen die Teilnahme 
an einem Seminar „Einführung in das Prüfungs-, Richter- und 
Jagdgebrauchshundewesen“ nachgewiesen werden.

Zum Ablauf des Praktikums gehört die Teilnahme als Richter-
anwärter an sechs verschiedenen Prüfungen und bei verschie-
denen Rassen.
Über jede Prüfung und über jeden teilnehmenden Hund ist ein 
schriftlicher Bericht, der schnell über 10 DIN-A4-Seiten gehen 
kann, zu fertigen. Sind alle Bedingungen des Praktikums erfüllt, 
erfolgt der Antrag auf Ernennung zum Verbandsrichter. Wird 
dem Antrag stattgegeben, erfolgt die Zulassung zu einer Sach-
kundeprüfung. 
Diese Sachkundeprüfung findet nur zweimal im Jahr an ver-
schiedenen Standorten in der BRD statt.
Aus Schleswig-Holstein wurden nur zwei Richteranwärter für di-
ese letzte Voraussetzung, der Sachkundeprüfung, zugelassen. 
Beide Richteranwärter haben den schriftlichen Sachkundenach-
weis bestanden. 
Nach Bestehen der Sachkundeprüfung kann der Richteranwär-
ter sofort zum Verbandsrichter ernannt werden. Mit der Ernen-
nung erhält der Richteranwärter einen Ausweis mit Prüfnum-
mer. Diese Nummer ist weltweit nur einmal vergeben und an 
die Person gebunden.
Die Regelpraktikumszeit beträgt 1,5 bis 2 Jahre.
Ernst Koll schaffte die Anwärterzeit in einem Jahr.
Durch das Team der Altmeister Jagdhundeschule werden noch 
zwei weitere Richteranwärter, Helge Latza aus Süderheistedt 
und Erik Thomsen aus Hennstedt, gefördert.
Wir wünschen dem neuen Verbandsrichter immer gute Hunde 
und eine glückliche Hand bei der Beurteilung.

Die Altmeister

Jagdgenossenschaft Gaushorn

Bekanntmachung

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 30.01.2014 wur-
de eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird 
unter der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht.

H.-R. Nottelmann-Schlömer 
Jagdvorsteher

Schwimmbad Gemeinde Hennstedt

Die Freibadsaison startet am Sonntag, dem 11. Mai 2014 um 
9:30 Uhr!
Wie immer ist an diesem Tag der Eintritt frei.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag - Freitag:  8:30 Uhr - 19:30 Uhr
Sonnabend:  8:30 Uhr - 18:30 Uhr
Sonn- und Feiertag:  9:30 Uhr - 18:30 Uhr

Achtung:
Die Saisonkarten können bereits vor Eröffnung der Badesai-
son 2014 ab dem 28.04.2014 in der Zeit von Mo. - Fr. von 9 
- 11 Uhr und Do. zusätzlich in der Zeit von 13 - 15 Uhr (außer 
am 01.05.14) ausschließlich im Schwimmbad in Hennstedt bei 
Herrn Wegner bis auf Weiteres erworben werden.
In der Amtsverwaltung werden keine Saisonkarten
ausgegeben!!!

Die Eintrittspreise sind:
Einzelkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  1,00 €
Erwachsene  2,00 €
Zehnerkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  8,00 €
Erwachsene  15,00 €
Saisonkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 23,00 €
Erwachsene  46,00 €
Familien (einschl. der Kinder über 18 Jahre bis
23 Jahre, soweit sie kein Einkommen haben und
gemeinsam wohnen)  74,00 €
Familienurlauberkarte  28,00 €
(für 21 zusammenhängende Tage)

Weitere Infos i m Schwimmbad Hennstedt unter 04836 1221.
Mail: schwimmbad.hennstedt@web.de

Join us on Facebook
!!!Suche „Freibad Hennstedt“!!!

Veranstaltungen  
Schwimmbad Hennstedt 2014

So.  11.05.14  Saisonstart! Der Eintritt ist frei! Es wird ge-
grillt und die Riesenkrake ist im Wasser

Sa.  28.06.14  Schwimmen bei Nacht bis 24:00 Uhr. 
   Mit Lichtern und Fackeln!
So.  13.07.14  Kinderfest im Schwimmbad (14:00 - 17:00 

Uhr) 
   Gewerbeverein Altes Amt Hennstedt
   Spiel und Spaß für alle Kinder
Fr.  01.08.14  Volleyballturnier vom Jugendzentrum 

Hennstedt!
Sa.  09.08.14  Schwimmbadfest ab 19:00 Uhr
   Eintritt frei!
   Mit DJ, Cocktails, Grill und Lichtershow im 

Wasser!
Do.  14.08.14  Schwimmen bei Nacht bis 24:00 Uhr! 
   Mit Lichtern und Fackeln!
Sa.  16.08.14  A*schbombenmeisterschaft 2.0 Start 14 Uhr 
   Freestyle und beste A*schbombe 
   Anmeldung im Schwimmbad Hennstedt
   ab Sonntag 11.05.14
So.  07.09.14  Saisonende Eintritt frei und Schwimmen mit 

Klamotten

!!Je nach Wetterlage können Veranstaltungen abgesagt wer-
den!!! 
Für weitere Infos über Veranstaltungen und Termine:

Join us on Facebook
!!!Suche „Freibad Hennstedt“!!!

Angelsportverein Hennstedt

Angelflohmarkt Jugendgruppe 

Am 04.05.2014 ab 10:00 Uhr veranstaltet die Jugendgruppe ei-
nen Angelflohmarkt an der Angelhütte in Westermoor.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und bei Grillwurst, Kaffee und 
Kuchen freut sich die Jugendgruppe auf große Beteiligung.
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Verkäufer können sich anmelden 
bei Andreas Pycha (Tel: 0481 86818), 
das Standgeld beträgt 5 € und 
wird zugunsten der Angelwoche 2014 gespendet.
Jugendliche können wie auf Flohmärkten üblich, auf einer Woll-
decke ihre Angelsachen verkaufen.

Petri Heil

Eure Jugendgruppe 
vom ASV Hennstedt
www. asv-hennstedt.de

Angelsportverein  
Hennstedt (ASV)

lädt alle ein zu einem 

Lotto-Bingo-Abend

am Donnerstag, 24. April 2014
um 19:30 Uhr
in den Dithmarscher Hof in Kleve

Umwelttag in Hollingstedt

Hollingstedt: Alle Jahre wieder: Schmutzfinken sorgen für 
Unrat in der Gemeinde

Über 40 Helferinnen und Helfer, darunter vor allen Dingen viele 
Kinder und Jugendliche und Landwirte mit ihren Fahrzeugen, 
trafen sich zum Umwelttag der Gemeinde Hollingstedt. Ziel war 
es, Feld und Flur von Unrat zu befreien.
Gedankenlose Schmutzfinken hatten mal wieder ganze Ar-
beit geleistet. Es wurden Stacheldraht, Dachrinnen, Flaschen, 
Batterien, Glasscherben, Papier, Altreifen, Bauschutt, Verpa-
ckungsmaterial für „BIG MAC‘s“, Plastik- und Glasflaschen zum 
Sammelplatz gefahren.
Nach vollbrachter Arbeit stärkten sich die Sammlerinnen und 
Sammler mit einem kleinen Imbiss im Dorfgemeinschaftshaus 
der Gemeinde. 
Bürgermeisterin Helmi Rau bedankte sich bei den vielen Helfe-
rinnen und Helfern.

Sammlertruppe an der L 150 
Text und Foto: Uwe Paulsen
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Jagdgenossenschaft Hövede

Bekanntmachung

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 12.03.2014 wurde eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird un-
ter der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht.

Uwe Harbeck 
Jagdvorsteher

Gemeinde Kleve
- Der Bürgermeister -

Wie schon in all den Jahren zuvor, findet auch dieses Jahr wieder unser 

traditionelles Maifeuer

statt.

Das zusammengefahrene Buschwerk wird unter Aufsicht der Feuerwehr abgebrannt. 
Beginn dieser Veranstaltung ist um 20:00 Uhr auf dem Buschplatz. 

Alle Klever Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen, Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Für Essen und Trinken wird gesorgt werden und so wünschen wir uns einen schönen Maiabend.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister

Gemeinde Hövede

Gemeinde Kleve
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Gestaltungs-Ideen für einen schönen Garten

Artikel-Nr. 11701                   11715
BxH/cm 180 x 180/160      100 x 180/160
€/Stück 39,95                    37,95

Maxi-Bogen-Serie
Gefertigt aus Kiefer/Fichte, druckimprägniert grün 
Rahmen ca. 45 x 45 mm, Lamellen ca. 8 x 95 mm, geriffelt
Rankstäbe ca. 12 x 30 mm, Maschenweite ca. 10 x 10 cm
Edelstahl verschraubt

Artikel-Nr.                11001                   11015
BxH/cm               180 x 180             100 x 180
€/Stück                  34,95                   32,95<

Maxi-Massiv-Serie
Gefertigt aus Kiefer/Fichte, druckimprägniert grün,
Rahmen ca.45 x 45 mm, Lamellen ca.8 x 95 mm, geriffelt,
Rankstäbe ca.12 x 30 mm, Maschenweite ca.10 x10 cm, 
Edelstahl verschraubt

Artikel-Nr.              22258
Maße/cm      430 x 190 x 220
€/Stück                 199,99

JUSTUS Spielanlage
Grundbausatz: Rutschpodest und Leiter, 2 Kunststoffschaukelbretter, 1 Strick leiter,
Montageset, sehr stabile Konstruktion, Gestell und Schaukelbalken, Rundholz: Ø 10 cm,
inkl. Wellenrutsche, Podesthöhe 145 cm, für mehr Sicherheit: Erdanker – gleich 
mitbestellen. geeignet für den privathäuslichen Bereich

ab 37.95
€/Stück

ab 18.99
€/Stück

nur 199.99
€/Stück

ab 32.95
€/Stück

Lamellenzaun
Gefertigt aus Kiefer/Fichte, druckimprägniert grün, Rahmen ca. 34 x 54 mm,
Lamellen ca. 5 x 60 mm, Lamellen geklammert (verzinkt)

Artikel-Nr.                10001                   10015                   10003                   10004                   10005
BxH/cm               180 x 180             100 x 180             180 x 150             180 x 120              180 x 90
€/Stück                  19,99                    18,99                    18,99                    18,99                    18,99
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Gestaltungs-Ideen für einen schönen Garten
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INGO-Blumenkübel
Gefertigt aus Kiefer/Fichte,
druckimprägniert grün, Kant-
hölzer 45 x 70 mm, inkl. 
Folieneinsatz, rechteckig, mit
gerundeten Ecken

Artemisia Kräuterbeet 
Gefertigt aus Kiefer/Fichte, 
druckimprägniert grün, 
inkl. Folieneinsatz

Artikel-Nr.                  19501
Maße/cm          157 x 100 x 240

nur 89.95
€/Stück

nur 39.99
€/Stück

Strandkorb
Gefertigt aus Plantagen-Hartholz,
PE-Markengeflecht, weiß, voll 
recyclebar Halblieger, mehrfach
verstellbar, Beschläge verzinkt.
Serienmäßig mit Klapptisch, ge-
polsterte Fußstützen, Rücken-
und Sitzfläche 

Alpina Aufsitzmäher AT 166
66cm Schnittbreite, 4,2 PS
150-l-Fangkorb, 3 Vor- und 
1 Rückwärtsgang

Artikel-Nummer 21920
B x T x H in cm 105 x 45 x 38

ab 399.99
€/Stück

179.99
€/Stück

Freischneider GLFS 303
Mit Fadenkopf & Grasschneideblatt
1,4 PS, Zweihandgriff, Schultergurt

Schlauchwagenset 60 TS
• Komplett montiert 
• 10-teilig

69.99
€/Stück

1.199.–
€/Stück
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Bürgermeistersprechstunde

Am Samstag, dem 26.04.2014, findet in der Zeit von 10:00 
Uhr bis 11:00 Uhr die nächste Bürgermeistersprechstunde 
im Feuerwehrgerätehaus statt.

Es grüßt freundlich

Jens Uwe Franck
Bürgermeister Linden
04836 2154625

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.

TOLK-SCHAU

Der Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V. möchte alle Fami-
lien und Kinder zu einem Ausflug in den Familien-Freizeitpark 
TOLK-SCHAU einladen.

Wann: Samstag, 24.05.2014

Treffpunkt:  10:00 Uhr am Eingang der TOLK-SCHAU

Kostenbeitrag:    6,00 EUR pro Kind
  11,00 EUR pro Erwachsenen

Bitte meldet Euch bei Petra Petersen an, Tel. 04836 8137

Wir würden uns riesig freuen, wenn IHR alle mitkommt !!!!

Vorstand Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen, Britta Dettmann-Fink,
Harro Harder, Dörte Junge-Urbahns

„Tag der offenen Tür“  
beim Spielmannszug Linden

Der Spielmannszug Linden e. V. hatte alle musikbegeisterten 
Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern zu einem „Tag der of-
fenen Tür“ eingeladen. Im Rahmen der Nachwuchswerbung 
hatten Eltern und Kinder Gelegenheit, den Verein, die Spielleu-
te und ihr Hobby im Jugendraum bei der Sporthalle in Linden 
näher kennen zu lernen.

Die Vorstellung begann mit einem kleinen Konzert. An weiteren 
Stationen konnte man sich schminken lassen, musikalische 
Mandalas ausmalen und natürlich die Instrumente des Spiel-
mannszuges wie Piccoloflöte, Konzertflöte und Trommel unter 
fachmännischer Anleitung ausprobieren. 
Der „Tag der offenen Tür“ war ein Erfolg. Ab sofort werden wie-
der junge Nachwuchsmusiker in Anfängerkursen montags von 
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Föten und Trommeln im Jugend-
raum in Linden ausgebildet.

Paul-D. Wölbing
Vorsitzender

kleines Ständchen des Spielmannszuges

Die Instrumente werden ausprobiert.
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Schwimmbaderöffnung 

Die Badesaison des beheizten Freibades der Gemeinde Lunden 
beginnt am Samstag, den 10.05.2014. Der Eintritt ist an diesem 
Tag frei.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  von 13:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag/Sonntag  von 11:00 bis 20:00 Uhr

Morgens von 5:30 bis 8:00 Uhr ist Frühbaden nach Vereinbarung 
möglich.

Die Eintrittspreise betragen:
1.	 Einzelkarten
1.1. Erwachsene 2,50 EUR
1.2. Kinder (ab dem 2. Lebensjahr) 
 und Jugendliche (bis zu 18 Jahren); 1,20 EUR

2.	 Zehnerkarten
2.1. Erwachsene 22,00 EUR
2.2. Kinder und Jugendliche - wie 1.2 10,00 EUR

3.	 Saisonkarten
3.1. Erwachsene 55,00 EUR
3.2. Kinder und Jugendliche - wie 1.2 30,00 EUR
3.3. Familien (nur Kinder) - bis 18 Jahren 50,00 EUR

3.4. Familien (Erziehungsberechtigte 
 sowie deren Kinder - bis zu 18 Jahren -) 95,00 EUR

Für Kleinkinder bis zum 2. Lebensjahr ist der Eintritt frei.
Die Einzelkarten und Zehnerkartenabschnitte berechtigen zum 
einmaligen Eintritt.
Feriengäste mit grüner Urlaubskarte dürfen das Freibad Lunden 
einmal umsonst benutzen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Saisonkarten/Familienkar-
ten nur in der Amtsverwaltung Eider, Bürgerservice Lunden 
- Zimmer 1 + 2 - ausgegeben werden.

In diesem Jahr werden auch wieder Liegen zum Verleih angeboten. 
Das Pfand beträgt 2,50 EUR und ist beim Empfang der Liege zu 
entrichten. Für jede angefangene Stunde beträgt die Leihgebühr 
0,50 EUR, höchstens 2,50 EUR am Tag. Die Leihgebühr wird bei 
der Rückgabe der Liege mit dem Pfand verrechnet.
Kinder und Jugendliche, die nicht schwimmen können (mindestens 
Schwimmbefähigung „Seepferdchen“), dürfen sich im Freibad nur 
in Begleitung einer Aufsichtsperson aufhalten.

Ich wünsche allen Besuchern des Freibades Lunden eine 
schöne Badesaison.

Lunden, den 04.04.2014

Gemeinde Lunden
Der Bürgermeister
gez. Peter Ahrens

SoVD-Ortsverband Lunden 

7-Tage-Reise Odenwald/Spessart 
vom 16.08. bis 22.08.2014 

So wohnen wir:
Das Hotel Paradeismühle in Klingenberg-Röllfeld liegt mitten im 
Naturpark Spessart. Die komfortablen Zimmer haben Dusche/
WC, Minibar, TV u. Telefon. Das Hotel verfügt über ein eigenes 
Freibad mit Liegewiese. Das Freizeitprogramm wird ergänzt durch 
eine Sauna und einen Fitnessbereich.

Reiseverlauf:
1. Tag: Am Nachmittag werden wir unser Reiseziel Klingenberg 
erreichen.
2. - 6. Tag: Von Klingenberg aus planen wir Ausflüge in die nähere 
Umgebung:
Eine Odenwald-Rundreise mit Bergstraße u. Neckartal wird uns 
sicherlich beeindrucken. Eine Neckar-Schifffahrt am Nachmittag 
steht ebenfalls auf unserem Programm, so dass wir den Vormittag 
einmal ganz gemütlich genießen können.
Heidelberg, die Stadt mit ihren historischen Bauten u. dem Heidel-
berger Schloss, darf natürlich nicht fehlen. Nach der Stadtführung 
haben wir Zeit zur freien Verfügung eingeplant, vielleicht für einen 
Schlossbesuch oder zum Bummeln.
Wir wechseln die Seite und besuchen den Spessart. Ein Ziel wird 
das Wasser- undMärchenschloss Mespelbrunn sein, und vielleicht 
zeigt uns die Reiseleitung ja auch das „Wirtshaus im Spessart“.
Frankfurt am Main, die dynamische und internationale Finanz- u. 
Messestadt, hat die imposantiste Skyline Deuschlands. Im Herzen 
der Stadt bieten sich uns weitere Facetten und vielseitige Kontraste. 
Unweit der Hochhäuser finden wir gemütliche „Äppelwoi“-Kneipen 
und inmitten der geschäftigen Innenstadt immer wieder historische 
Sehenswürdigkeiten. 
Frankfurt ist nicht nur stolz auf den berühmtesten Sohn der Stadt, 
Johann Wolfgang von Goethe, hier stehen auch der Kaiserdom, 
die Paulskirche, die Wiege der deutschen Demokratie. 
Nach einer Stadtführung werden wir noch den größten deutschen 
Flughafen, den Fraport besuchen. Mit einem Bus der Flughafenge-
sellschaft erleben wir hautnah das Geschehen auf dem Gelände.
Aber auch unser Urlaubsort Klingenberg ist es wert, von uns er-
kundet zu werden. Oder wir relaxen im Hotel.

7. Tag.: Am Morgen beginnt die Rückreise in Richtung Heimat. 
Ankunft am Abend 

Unsere Leistungen:
Komfortbusreise mit Getränkeservice, 6x Abendessen im Rahmen 
der HP
Am Anreisetag Frühstück im Bus, Stadtführung Heidelberg u. 
Frankfurt
6 Übernachtungen im ***Hotel Neckar-Schifffart
Paradeismühle Reiseleitung an 2 Tagen
6 x Frühstücksbuffet

Reisepreis pro Person  550,- €
Einzelzimmerzuschlag    60,- €

Anmeldung bei Bärbel Paulsen, Tel. 04837 902643, bis 10. Mai 
2014, Gäste sind herzlich willkommen!!!

Änderungen vorbehalten
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Eiderlandgrundschüler 
sind samt ihrem Fahrrad 
für den Straßenverkehr gut gerüstet.

Lunden/Lehe (rsl). Dank der bestandenen Fahrradprüfung, fa-
hren die Eiderlandgrundschüler der vierten Klassen mit guten 
Verkehrskenntnissen durch Lunden und Umgebungs Straßen. 
Das Rüstzeug der Verkehrserziehung durch Eltern und Lehrer 
wurde durch Polizeihauptkommissar Siegfried Schoop fachkun-
dig ergänzt und gefestigt.  Die  Lehrerinnen Jane Claußen, Anja 
Dethlefs und Brigitte Eggers  leisteten mit den Schülern aus der 
vierten Klasse die Vorarbeit. Es wurde ein Verkehrsheft samt 
Bildergeschichte durchgearbeitet und praktische Übungen um 
den Gleichgewichtssinn zu trainieren durchgeführt. „Wir haben 
einen Lastkraftwagen aus Kindern simuliert, um damit den to-
ten Winkel zu entdecken“, verrät Lehrerin Jane Claußen. Sieg-
fried Schoop kommt schon viele Jahre nach Lunden und gehört 
schon zur traditionellen Fahrradprüfungsabnahme der Eider-
landschule. So kam er auch in diesem Jahr in die Eiderland-
schule und nahm die elf und zwölfjährigen Fahrradfahrer samt 
Fahrräder theoretisch und praktisch genau unter die Lupe. Viele 
helfende Eltern, standen als Streckenkontrollposten in den Stra-
ßen Lunden´s. Siegfried Schoop zeigte sich zufrieden: „Die 
Schüler waren gut vorbereitet und haben super mitgemacht.“ 
Zum Gelingen trug auch das gute Wetter bei. 

Rabea Sötje-Looft

Ein letzter Kontrollcheck und ab in den Straßenverkehr.
Fotos: Doris Schütt

Maite Schütt kommt an eine Kreuzung.

Maifeuer

Am 30. April 2014 fi ndet wieder 
unser traditionelles Maifeuer statt.
Wir treffen uns um 19:00 Uhr 
an der Sandkuhle.

Gäste aus den Umlandgemeinden sind herzlich willkom-
men.

Für das leibliche Wohl wird in gewohnter Weise gesorgt.

Auf eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
Norbert Rohwedder

Das Trauer Café öffnet seine Tür 

im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Pahlen wegen 
„Ostern“ 
am Sonntag, dem 27. April
von 15 bis 17 Uhr.

Das Trauer Café steht für alle Trauernden offen.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Der Besuch ist unentgeltlich. 
Kaffee, Tee und Kuchen stehen bereit.

Herzliche Grüße
Ingrid Johannsen

Besuch im NDR Landesfunkhaus in Kiel

Pahlen (joh) Sieben Ehrenwehrfeuerwehrmänner von der Frei-
willigen Feuerwehr Pahlen-Dörpling fuhren zu einem Besuchs-
termin in das NDR Landesfunkhaus in Kiel. Die tolle Idee dazu 
stammte von Harald Frahm und auch die Organisation oblag 
ihm.
Informativ und spannend waren die Besichtigung und die Er-
läuterungen der Arbeit von Hörfunk und Fernsehen. Es wurden 
viele Fragen gestellt und beantwortet. Einen Höhepunkt bildete 
die anschließende Einladung, das „Schleswig-Holstein-Maga-
zin“ live im Fernsehstudio zu erleben.

Das Bild dazu zeigt von li nach re: Manfred Ehlers, Harald 
Frahm, H.-W. Schröder, Erwin Eckermann, Hans Sachau, Det-
lef Bielfeldt und Fahrer Hermann Eismann.
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Vorstandswahlen beim TSV Pahlhude

Zufrieden blickte der 1. Vorsitzende Peter Drewniok auf das 
vergangene Jahr zurück.
Nach einjähriger Amtszeit wurden einige Neuerungen einge-
führt, weitere sollen noch folgen.
Wie auch in der Vergangenheit ist das Fördern des Kinder- und 
Jugendsports besonders wichtig.

Katrin Behrend-Pförtner stand für das Amt des 2. Vorsitzenden 
nicht zur Wiederwahl. Jens Martens wird ihr Nachfolger. Mit 
Jens Peters hat der TSV wieder einen Jugendwart. Rüdiger Lüt-
je wird in seinem Amt als Bogensportwart und Kerstin Vollmert 
wird als Schriftführerin bestätigt.

Wie bereits 2013 wurden vor der Jahreshauptversammlung Eh-
rungen vorgenommen.
Die weibliche Jugend E der SG Pahlhude-Tellingstedt wurde für 
die Handballkreismeisterschaft geehrt.
Die Anforderungen für das Sportabzeichen haben im Kalender-
jahr 2013 26 Erwachsene und 23 Kinder und Jugendliche er-
füllt.

Das goldene Abzeichen erreichten: Thomas Boettcher, Katrin 
Behrend-Pförtner, Sünje Böll, Birgit Bujack, Angelina Dierks, 
Peter Drewniok, Jule Fincks, Niklas Fincks, Lotta Heesch, Mar-
co Heesch, Anke Kobs, Paula Kornhaß, Marin Kurzke, Nele 
Löbkkens, Marthe Löbkens, Birthe Peters, Levin Peters, Jens 
Peters, Heike Peters, Johanna Peters, Darleen Rickerts, Manu-
el Rickerts, Alina Speer, Bernd Speer, Susanne Stuck, Andreas 
Vollmert, Gesa Vollmert, Lisa Vollmert, Kerstin Vollmert.
Das silberne Abzeichen erreichten: Lhyn Anreeß, Karen Böll, 
Max-Hannes Bujack, Tanja Clodius, Henrieke Greve, Friedrich 
Heesch, Katja Jürgens, Andreas Kornhaß, Jörn Laabsch, Julia 
Laabsch, Gesa Meyer, Astrid Nehlsen, Ricco Rickerts, Sandra 
Rickerts, Maresa Speer, Heide Speer, Anja Szkrybajlo
Das bronzene  Abzeichen erreichten: Ute Dohrwardt, Louis 
Laabsch, Claas Vollmert 

Maifeuer in Pahlen - Dörpling

Dazu möchte der Reit- und Fahrverein 
Pahlen-Dörpling alle einladen, die in 
einer gemütlichen Runde in den Mai 
hineinfeiern möchten.

Termin: 30. April, 19 Uhr beim Reitplatz

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich wie immer gesorgt, 
für die Kinder besteht die Möglichkeit, Stockbrot zu backen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Mit reiterlichen Grüßen

Der Vorstand

Aktion zum Frühjahrsputz 2014 
in der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Viele Helferinnen und Helfer versammelten sich am Sams-
tag, den 29.03.2014 auf dem Sportplatz vor der Schutzhütte in 
Rehm zum gemeinsamen Müllsammeln im Gemeindegebiet. 
Nach der Begrüßung durch die Bürgermeisterin Daniela Do-
narski starteten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die 
Gemeindevertreter/in, die Vertreter-/innen der ortsansässigen 
Vereine sowie die vielen fleißigen Einzelpersonen und Eltern 
mit ihren Kindern in die einzelnen Sammelgebiete, um dort die 
Gräben und Straßen von allerlei Unrat zu befreien. 
Die Aktion endete gegen 15:00 Uhr  mit einem kleinen Imbiss 
in der Schutzhütte. Viele große und kleine Helferinnen aus dem 
Dorf haben Kuchen und Kekse gebacken sowie Leckereien mit-
gebracht, um damit ein perfektes Büfett für die Helferinnen und 
Helfer zu zaubern. 
Außerdem ein herzlichen Dankeschön von allen an Arno Fen-
del, der für alle Helferinnen und Helfer leckere Grillwürstchen 
spendierte. 
Ein besonderer Dank geht 
an die Freiwillige Feuerwehr 
sowie Volker Sötje, Carsten 
Junge, Hermann Kühl und 
den Bauhof der Gemein-
de, die für diese Aktion ihre 
Fahrzeuge kostenlos zur 
Verfügung gestellt haben. 
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1. Mai  
Einladung zum „Volkslauf“

um 9:30 Uhr
vom Sportplatz in Rehm
(Beim Kindergarten „Pusteblume“)
durchs Naturschutzgebiet Rehmer - Moor 

Unterwegs bieten wir Getränkestops
Im Anschluss gibt es köstlichen Kartoffelsalat mit Grillwurst, Ku-
chen und Kaffee sowie warme und kalte Getränke. 

Wir freuen uns auf jeden und wünschen allen Teilnehmern viel 
Spaß (egal welches Wetter, gegessen wird auf jeden Fall!)

Montags: 18:30 bis 19:30 Uhr sportliche Bewegung mit Musik 
und „AERO Stepps“ 
Info: bei Doris Schütt unter 04882 5189 

Mit sportlichem Gruß 

Ihr SSV Rehm-Flehde-Bargen

KSSV Schalkholz

Maibaumaufstellen Schalkholz

Am Montag den 30. April 2014, um 19:00 Uhr,
findet am „Dörpshuus Schalkholz“

das „Maibaumaufstellen“ 

nach alter Tradition statt.

Danach wollen wir zum 
„Tanz in den Mai“ in die Turnhalle einladen.

Für Getränke und das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl.

Der Vorstand sowie der Festausschuss des KSSV

Gemeinde Schlichting
- Der Bürgermeister -

Maifeuer in der Gemeinde Schlichting

Zum traditionellen Maifeuer laden wir 
alle Einwohnerinnen und Einwohner recht herzlich 

am 30. April
ab 19:00 Uhr

ein. 

Der Fischereiverein 
bietet Leckeres vom Grill an.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wünschen ei-
nen vergnügten Abend.

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Voss
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft  
Lüdersbüttel/Wellerhop

Bekanntmachung

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 28.03.2014 wur-
de eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird 
unter der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht.

Klaus Willi Hinrichs
Jagdvorsteher

Einladung zum Maifeuer

Wir möchten auch in diesem Jahr wieder unser traditio-
nelles Maifeuer abbrennen. 
Dazu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich 
ein.
Gäste sind uns willkommen!

Wir treffen uns um 19:30 Uhr. 
Ausrichter ist in diesem Jahr die Ringreitergilde.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und einen gesel-
ligen Abend.

Mit freundlichen Grüßen

Birgit Meier
Bürgermeisterin

Seniorenfahrt 2014

Süderheistedt - Hägen - Norderheistedt
Am 07. Mai 2014 starten wir wieder.
Unsere Fahrt führt uns in Richtung Glücksburg.
Als erstes werden wir die nördlichste Obstbrennerei Deutsch-
lands besichtigen.
Dort wird uns der Betrieb vorgestellt und es gibt eine kleine Spi-
rituosenprobe.
Anschließend fahren wir zum Schloss Glücksburg, dort im 420 
Jahre alten historischen Gewölbekeller werden wir unser Mitta-
gessen einnehmen.

Zur Auswahl stehen:
1.  Schnitzel Jägerart mit Gemüse und Salzkartoffeln
2.  Rotbarsch Filets mit Salzkartoffeln, Salatbeilage
3.  Schnüsch - typisch regionales Gemüsegericht: in Milch ge-

kochtes Marktgemüse mit Kartoffeln, dazu geräucherter Ka-
tenschinken
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Nach einem kleinen Spaziergang im Schlosspark, fahren wir 
weiter zum Fähranleger, auf der MS Viking werden wir bei Kaf-
fee und Kuchen die Flensburger Förde genießen.
Gegen 16:00 werden wir dann die Heimreise antreten. 
Wir hoffen auf ein schönes Frühlingswetter.
Ein Kostenbeitrag von 20 EUR incl. Mittagessen wird erhoben.

Abfahrt: 
9:00 Uhr  ab Süderheistedt
9:05 Uhr  ab Norderheistedt
9:10 Uhr  ab Hägen

Bitte meldet euch bei euren Bürgermeister/-in an.
Birgit Meier: 04836 9233 oder 0152 28632920 
Norbert Rohwedder: 04836 861314 oder 0172 4040244

Blutspende

Tellingstedt 

Montag, 28. April
15:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Grundschule
Schulweg 1 - 4

- mit Kinderbetreuung -
- mit Verlosung -

Servicetelefon: 0800 1194911 / www.blutspende.de

„Aufstellen des Maibaums am Knüll“

Mittwoch 30. April 2014, um 18:30 Uhr

Die Gemeindevertreter und der Bürgermeister laden Sie ein, 
Gast dieser Veranstaltung mit musikalischem Rahmenpro-
gramm zu sein.

Auch in diesem Jahr wird der, von den 
Kindern der Kindertagesstätte „Lütt Matten“
geschmückte Baum, durch die 
Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 
aufgerichtet.

Musikalische Begleitung der Zeremonie bietet der

Jagdhornbläser Hegering 13.

Begrüßen Sie mit uns gemeinsam den Frühling!

Traditionelles

CDU-Maifeuer

Mittwoch 30. April 2014, ab 19:00 Uhr

„Feuerwehrgerätehaus Tellingstedt“

Als besonderen musikalischen Gast begrüßen wir das:
St. Martini Orchester

Für Stimmung und das leibliche Wohl ist gesorgt!

Extra Kinder-Maifeuer (Stockbrot)

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Ihr CDU-Ortsverband Tellingstedt

Jahreshauptversammlung  
des SoVD Tellingstedt

Abschied und Willkommen 

Am 21. März 2014 wurde die Jahreshauptversammlung des So-
VD Tellingstedt abgehalten. In diesem Jahr mit Neuwahlen des 
Vorstandes. 
120 Personen, Ehrengäste und Mitglieder füllten den Saal im 
Restaurant „Zur Traube“. Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzen-
de Wilfried Hildebrandt alle recht herzlich, auch die Nichtan-
wesenden wurden von ihm gegrüßt. Mit einer Schweigeminute 
wurde der in diesem Jahr verstorbenen Mitgliedern gedacht, 
ebenfalls den Opfern von Kriegen, Terror und Gewalt in der 
ganzen Welt. 
Nach einem Jahresrückblick über die Veranstaltungen, incl. 
besonderen Geburtstagen, Hochzeiten, Krankenbesuche und 
Beerdigungen für 720 Mitglie-
dern des SoVD Tellingstedt, 
begannen die Neuwahlen. 
Der 1. Vorsitzende Wilfried 
Hildebrandt trat nach 9 Jah-
ren, mit einem Rückblick über 
seine Tätigkeiten in dieser 
Zeit, von seinem Ehrenamt 
zurück. An seiner Stelle wurde 
mit einstimmiger Mehrheit Re-
nate Eggers gewählt. Mit Wor-
ten von Wilhelm Busch, einem 
Blumen-strauß, einem Gut-
schein, viel Lob und großem 
Dank wurde er von Renate 
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Eggers verabschiedet. Danach sprach der Ehrengast Helmut 
Meyer, Amtsvorsteher und Bürgermeister von Tellingstedt, eini-
ge Grußworte. Er bedankte sich sehr herzlich bei Wilfried Hil-
debrandt für seine Arbeit in diesem Ehrenamt und überreichte 
eine kleine Fahne mit dem örtlichen Kirchensymbol „St. Martin“ 
zum Abschied. 
Nun wurde das, wie immer, 
köstliche Essen serviert. 
Mit viel Appetit und einem 
guten Tropfen dazu, wurde 
gespeist. Vielen Dank an 
die Küche und an das Per-
sonal! 
Nach dem Essen wurde 
das Vorstandsmitglied, die 
langjährige Reiseleiterin 
Ruth Harbs mit Blumen, 
einem Präsent und mit 
Worten des Dankes verab-
schiedet.
Weiter ging es mit den Neu-
wahlen. Gewählt wurden 
als 2. Vorsitzende Gesa 
von Reith, als Beisitze-
rinnen im Vorstand Kerstin 
von Allwoerden und Elke Blohm. Alle Wahlen sind von Christina 
Linder, Kreisgeschäftsführerin in Heide, geführt worden. 
Der Ehrengast Pastorin Wilms hielt eine kleine Ansprache mit 
Dankesworten und Glückwünschen und Christina Linder berich-
tete über den SoVD Dithmarschen.
Geehrt wurden 27 Mitglieder für 10 Jahre und 2 Mitglieder für 
25 Jahre im SoVD Tellingstedt, mit einer Urkunde, einem Prä-
sent und der Ehrennadel. Aus dem Vorstand sind Klaus Bram-
mer, Christel Kriebel, Marlies Kentzler und Ruth Harbs für 10 
Jahre ehrenamtlicher Arbeit ebenfalls mit einer Urkunde, einem 
Präsent und der Ehrennadel ausgezeichnet worden. 
Die ganze Zeit über, konnte man auf die vielen Gewinne der 
Tombola schauen, die jetzt begann. Die Freude über die Ge-
winne war sehr gut zu hören und der Hauptgewinn, eine Mikro-
welle ging an Rita und Rolf Peters. 
Mit einigen Worten des Dichters Emanuel Geibel, einen Dank 
an allen Spendern, an Familie Kölling und allen Helferinnen und 
Helfern, beendete, mit den besten Wünschen für den Heimweg, 
die nun 1. Vorsitzende, Renate Eggers, die Jahreshauptver-
sammlung. 

Schiffsreise  
mit dem SoVD Tellingstedt 

Der SoVD Tellingstedt unternimmt am 21. Mai eine Bus- und 
Schiffsreise über Brunsbüttel nach Cuxhaven. In Cuxhaven wird 
eine Stadtrundfahrt gemacht mit anschließendem Mittagessen 
und Zeit zur freien Verfügung. Zurück geht es über Glückstadt 
nach Wischhafen, um dort mit der Fähre über die Elbe nach 
Tellingstedt zu fahren. Abfahrt ist um 6:30 Uhr am ZOB Telling-
stedt. Ankunft in Tellingstedt um ca. 19:00 Uhr. Der Reisepreis 
ist incl. Verpflegung 54,00 EUR. Anmeldungen bei W. Hilde-
brandt 04838 7268 oder R. Eggers 04838 7265.

Erfolgreiche Bringtreueprüfung  
am 15. März 2014 in Welmbüttel

Der Verein Deutsch-Drahthaar e. V. Landesgruppe Schleswig-
Holstein, führte am 15.03.2014 im Revier Welmbüttel eine 
Bringtreueprüfung durch. Die Organisation dieser anspruchs-
vollen Prüfung lag in den Händen der „Altmeister Jagdhunde-
schule“ Dörpling.
Die Welmbüttler Jäger hatten in lobenswerter Weise ihr Wald-
revier für die Durchführung der Prüfung zur Verfügung gestellt. 

Der Suchenleiter konnte mit Prüfungsbeginn 6 Hundeführer mit 
ihren Hunden begrüßen.
Durch diese Prüfung soll die besondere Zuverlässigkeit des Ge-
brauchs- hundes im Bringen festgestellt werden, was der Hund 
dadurch beweist, dass er kaltes Wild, welches er zufällig und 
ohne Einfluss seines Führers findet, aufnimmt und seinem Füh-
rer bringt. 
Für die Bringtreueprüfung sind Füchse zu verwenden, die min-
destens 3,5 kg schwer sind. Für jeden Hund wird im Prüfungs-
gelände, mindestens zwei Stunden vor Beginn der Prüfung, ein 
Fuchs ausgelegt. Dabei muss der Fuchs zum Auslegungsort 
getragen und auf keinen Fall geschleppt werden. Die Träger 
des Fuchses müssen, damit der Hund während der Prüfung 
nicht auf menschliche Fährten stößt, sich in einem weiten Bo-
gen zum Auslegeplatz begeben.
Der Führer muss dann den Hund durch einmaligen Suchbefehl 
in die Dickung schicken. Von jetzt an hat der Hund zwanzig Mi-
nuten Zeit, den Fuchs zu finden und seinem Führer zuzutragen. 
Die Arbeit wird von drei Verbandsrichtern beurteilt.
Von den 6 gemeldeten Gespannen konnten 4 Hunde diese An-
forderung erfüllen und kamen zum Erfolg beim Fuchs. 
Von den Jägern der Kreisgruppe Dithmarschen Nord nahmen 
vier Hundeführer an dieser Prüfung mit Erfolg teil.
Die Abschlussbesprechung fand bei Schinkenbrot, Kaffee und  
Kuchen in der Gastwirtschaft „Zur Traube“ in Tellingstedt statt. 
Der Prüfungsleiter bedankte sich bei den Organisatoren und 
stellvertretend für das Revier Welmbüttel bei Herrn Claus  Kühl 
für die gute  Zusammenarbeit.

Spielplatzsanierung  
im Wrohmer Neubaugebiet

Im letzten Sommer sammelte die Gemeindevertreterin Meike 
Glüsing Spenden in Höhe von insgesamt 2000 € von den Fir-
men Fleischerei Thomsen, Elektro-Putzehl und Zimmerei 
Behrens aus Wrohm, Team Baucenter und dem Sky-Markt 
aus Tellingstedt sowie die Schleswig-Holstein Netz AG, 
Norddirekt aus Neumünster und Bauzentrum Schröder aus 
Itzehoe für die Spielplatzsanierung im Wrohmer Neubaugebiet 
ein.
Von den Spendengeldern wurden zwei neue Spielgeräte an-
geschafft. Außerdem wurden die „alten“ Wipptiere von dem 
Lackiercenter Ehlers wieder neu lackiert und sehen seitdem 
ebenfalls wie „neu“ aus. In mehreren Arbeitseinsätzen haben 
Gemeindevertreter und Anwohner die alten Spielgeräte aufbe-
reitet und zusammen mit den neuen Anschaffungen aufgestellt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen, seitdem tummeln sich 
die Kinder wieder gerne auf dem Spielplatz. Jetzt hatte die Ge-
meindevertretung die Sponsoren und Helfer zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen, um sich für die Spenden und geleistete Arbeit 
zu bedanken. 

Sponsoren, Gemeindevertreter, Anwohner und Kinder vor der 
neu angeschafften Kletterwand
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Mitteilungen aus der Eider-Treene-Sorge-Region
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Oh, sagt Häschen Hannibal

es ist bald Ostern, schau doch mal.
Überall die bunten Eier,
da freu ich mich auf die Osterfeier.

Bunt gefärbt und angetupft,
der Duft von Kuchen in der Luft.
Die Kinder sind ganz aufgeregt,
ob wohl der Hase wirklich die Eier legt?

Da wird gesucht im Haus und auch im Garten, 
niemand kann es mehr erwarten.
Die Osternester sind gut versteckt,
hinter Baum und Busch gut verdeckt.

Und wenn sie sie dann gefunden haben,
all die Eier in den bunten Farben,
die Schokolade und die Hasen
auf dem herrlichen grünen Rasen,
dann ist die Freude riesengroß,
wie macht denn Hannibal das bloß?

Na ihr Kinder, seid Euch gewiss,
dass dies Hannibals Geheimnis ist.
Aber nächstes Jahr, das ist doch klar,
ist das Häschen wieder da.

Maike Reeh, Tellingstedt

De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller

Een Osterspooß

Wat ward dat wedder mol een Spooß,
denn bald nu kummt de Osterhoos.
Ik seggt jüm dat, jüm leeven Lüüd,
denn sünd de Göörn all „ut de Tüüt“.

De Osterhoos, de Mümmelmann,
de mutt denn wiesen, wat he kann,
de Eier ward he goot versteeken,
dor mütt de Göörn nu all mit reeken.

Op jeden Fall ward dat een Spooß,
wenn he denn kummt, uns Osterhoos!
To Ostern mookt he all veel Freud,
denn jeder kriggt sien Osterei!

In een poor Doog, denn is dat sowiet,
denn is se dor, de Ostertiet,
De Osterhoos, de lett jüm grööten,
jüm kriggt een Ei un de Deerns een Sööten!

Ik wünsch jüm een poor schöne Osterdoog un bliebt ge-
sund!

DRK-Blutspendedienst  
gut vorbereitet auf Maifeiertage

Lütjensee/Schleswig/Hamburg - Im Mai ist die primäre Auf-
gabe des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost, trotz eines feier-
tagsbedingten geringeren Terminangebots gemeinsam mit den 
DRK-Ortsvereinen und -Kreisverbänden eine stabile Versor-
gungslage zu erzielen. Der Maifeiertag und Himmelfahrt betref-

fen jeweils einen Donnerstag. An einem normalen Werktag wür-
den in der Region Hamburg und Schleswig-Holstein bis zu zehn 
Blutspendetermine des Deutschen Roten Kreuzes durchgeführt 
werden. 750 Blutspenden sind das Tagesziel, um die Patien-
tenversorgung in diesen beiden Bundesländern mit Blutpräpa-
raten absichern zu können. Daher gilt es, mithilfe von Sonder-
terminen und -aktionen möglichst viele hilfsbereite Mitbürger 
anzusprechen, die mit einer Blutspende etwas für erkrankte 
Mitmenschen tun wollen. Vier Wochenendtermine am Sonntag, 
dem 25. Mai 2014, sind wieder in Planung. Außerdem gibt es 
noch bis zum 9. Mai 2014 den Kurzzeitwecker als „klingelnden 
Blutstropfen“ für alle DRK-Blutspenderinnen und -Blutspender 
in Schleswig-Holstein und Hamburg. Feriengäste aus anderen 
Bundesländern, die die Feiertage für einen Kurzurlaub nutzen, 
sind herzlich willkommen auf den Blutspendeaktionen und fin-
den diese unter www.blutspende.de.

Angelika Ihfe  
für 125. Blutspende ausgezeichnet

Brunsbüttel - Für die stolze Zahl von 125 Blutspenden wurde 
Angelika Ihfe vom DRK-Ortsverein Brunsbüttel ausgezeichnet. 
Der Vorsitzende Klaus Boje und seine Stellvertreterin Petra Ro-
bl, Organisatorin der Blutspendetermine in Brunsbüttel, über-
reichten der Jubilarin im DRK-Altenhilfezentrum „Süderdöffte“ 
eine Urkunde und das Ehrenabzeichen in gold mit Goldkranz 
sowie als kleines Dankeschön einen Gutschein für ihr Lieblings-
restaurant.
Angelika Ihfe berichtet, dass sie bei ihrem ersten Besuch auf 
einer Blutspendeaktion im Jahr 1970 nach Hause geschickt 
wurde, weil sie das damalige Mindestalter von 21 Jahren noch 
nicht erreicht hatte. Sie begleitete ihren Vater damals zu einem 
Blutspendetermin bei der Kali-Chemie auf der Südseite der Ka-
nalstadt, auf der die Blutspenderin immer noch wohnt.
Seitdem hat Angelika Ihfe bei fast keiner Blutspende in Bruns-
büttel gefehlt. Nur während der Schwangerschaft und nach der 
Geburt ihrer Tochter musste sie eine kleine „Zwangspause“ ein-
legen.
Für Angelika Ihfe ist das Blutspenden eine Selbstverständlich-
keit. Irgendwann sei man vielleicht selbst mal in der Situation, 
auf Spenderblut angewiesen zu sein, so die 125fache Blutspen-
derin.

Nächste Blutspendetermine in Brunsbüttel 

Montag, 23.06.2014
15:00 - 19:30 Uhr 
25541 Brunsbüttel
DRK Altenhilfezentrum, Haus Süderdöffte
Von-Humboldt-Platz 11

Dienstag, 24.06.2014
15:00 - 19:30 Uhr 
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25541 Brunsbüttel
DRK Altenhilfezentrum, Haus Süderdöffte
Von-Humboldt-Platz 11

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 107 Millionen Blutspen-
den werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen wer-
den. 
In der Bundesrepublik Deutschland werden über das Jahr ge-
sehen durch die Blutspendedienste des Deutschen Roten 
Kreuzes ca. 3,8 Millionen Vollblutspenden für die Versorgung 
der Kliniken in Deutschland bereitgestellt. Das Deutsche Rote 
Kreuz sichert auf diese Weise ca. 75 Prozent der notwendigen 
Blutversorgung in der Bundesrepublik Deutschland, nach stren-
gen ethischen Normen - freiwillig, gemeinnützig und unentgelt-
lich. 
Sechs regional tätige Blutspendedienste des Deutschen Roten 
Kreuzes zeichnen verantwortlich für die flächendeckende, 
umfassende Versorgung der Patienten in der Bundesrepu-
blik Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. Der 
Großteil der benötigten Blutspenden wird zur Behandlung von 
Krebspatienten während der Chemotherapie, Erkrankungen 
des Herzens, Magen- und Darmkrankheiten, Organtransplanta-
tionen und bei Sport- und Verkehrsunfällen eingesetzt. 
Statistisch gesehen spenden jeden Tag ca. 15.000 Spender 
deutschlandweit ca. 7.500 Liter Blut für die Versorgung in ihrer 
jeweiligen Heimatregion beim DRK. In der Region Berlin, Bran-
denburg, Hamburg, Sachsen und Schleswig-Holstein, die der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost versorgt, werden allein ca. 
2.250 Blutspenden täglich benötigt, um den Bedarf zu decken. 

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. 
Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschrit-
ten werden. Bis zum 71. Geburtstag ist derzeit eine Blutspen-
de möglich, vorausgesetzt, der Gesundheitszustand lässt dies 
zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur 
Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis 
zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer 
spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. 
Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Weitere Termine und Informationen zur Blutspende unter 
www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 1194911 (kostenlos erreich-
bar aus dem Dt. Festnetz). 

DRK-Blutspende-App 
Kostenloser Download unter 
www.blutspende-nordost.de/blutspende/spenderservices/blut-
spende-app.php
http://www.blutspende-nordost.de/ 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost auf Facebook
Folgen Sie uns auf Facebook http://www.facebook.com/drk.blut-
spendedienst.nordost

KJR-Newsletter

Ausgabe vom 03. April 2014
Aktuelle Nachrichten des Kreisjugendring Dithmarschen
für liebe Freunde und Interessierte des KJR´s

Erste-Hilfe-Kursus ***

Um im Notfall angemessen reagieren zu können, übt ihr hier 
die wichtigsten Verhaltensregeln der Ersten Hilfe. In acht Dop-
pelstunden lernt und trainiert Ihr vom Pflaster kleben bis hin zur 
Herz-Lungen-Wiederbelebung alles, was Ihr im Notfall wissen 
bzw. können müsst. Dieser Kurs ist auch Voraussetzung für die 
Juleica.
Termin: 03./04. Mai 2014
Zeit: jeweils 9 bis 17 Uhr
Ort: Geschäftsstelle KJR
Kosten: auf Anfrage
Leitung: Bettina Grünberg, Jugendrotkreuz

*** Diese Kurse können angerechnet werden für die Verlänge-
rung der Juleica/Jugendgruppenleiter-Card. Für die Verlänge-
rung müssen alle 3 Jahre insgesamt acht Zeitstunden (10 Un-
terrichtseinheiten á 45 min) Fortbildung nachgewiesen werden.

Impressum/Kontakt/Anmeldungen
Kreisjugendring Dithmarschen (KJR)
Waldschlösschenstraße 39, 25746 Heide
Kreisjugendring Dithmarschen
Telefon: 0481 88746, Fax: -5074
http://www.kjr-dithmarschen.de

Start in den Pflegeberuf –  
erfolgreicher Abschluss beim DRK Heide 

Abschluss mit Erfolg und neue Chancen auf dem Arbeits-
markt: Neun Frauen und ein Mann haben sich beim DRK 
Dithmarschen als Helfer/in in der Pflege qualifiziert. Fast al-
le haben schon eine Aufgabe gefunden.

„Servicemodul Pflege in Teilzeit“ heißt die Offerte, kürzer auch 
Pflegehilfsdienst genannt. Die Grundqualifizierung für den Um-
gang mit pflegebedürftigen Menschen dauert acht Wochen. 
Vier Wochen Vorbereitungszeit beim DRK, halbtags, eine klei-
ne Prüfung. Danach in einer Klinik oder Altenhilfeeinrichtung ein 
ganztägiges Praktikum.
„Als Nachweis bekommen die Teilnehmer ein Zertifikat“, heißt 
es beim DRK. Hier organisiert Anke Sachau-Franzenburg das 
Bildungsangebot. Wer den Nachweis in Händen hält, hat es 
schwarz auf weiß, dass wertvolle Grundkenntnisse vermittelt 
worden sind - über Erkrankungen speziell älterer Menschen, die 
Maßnahmen der Vorbeugung, Hilfestellung bei Lagerung und 
Grundpflege, Kommunikation und vieles mehr.
Aus den ersten Gehversuchen in Sachen Pflegehilfsdienst sind 
schon Wege in den Beruf geworden. Aus der jetzt erfolgreichen 
HiP-Gruppe haben acht eine Arbeit gefunden, eine Teilneh-
merin will sich beruflich in der Pflege weiter qualifizieren.
Ein neuer HiP-Kursus startet in Heide am 7. Mai. Mehr Informa-
tionen gibt es beim DRK Dithmarschen unter 0481 9020 oder 
im Netz unter www.drk-dithmarschen.de<http://www.drk-dithm-
arschen.de>. 
Am 11. April beginnt um 17 Uhr im DRK-Kreisverband, Hambur-
ger Str. 73, ein Infoangebot zu der Qualifizierung. 
Interessenten sind willkommen.

Erfolgreicher Abschluss zum Einstieg in die Pflege: DRK-Do-
zentin Sabine Battige (links) und Mitarbeiterin Anke Sachau-
Franzenburg (rechts) mit den Teilnehmern Nicole Tappen-
dorf, Nicole Stoffer-Flor, Ute Thomsen, Tanja Trieloff, Jessica 
Witt, Silvia Thiedemann, Stefan Fischer, Astrid Höft, Jessica 
Schmitz, und Johanna Händeler.
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Müttergenesungswerk:

86 % der Erstanträge auf Mütter- 
oder Mutter-Kind-Kuren erfolgreich

Berlin, 26. März 2014. Die statistische Auswertung 2013 des 
Müttergenesungswerkes (MGW) zeigt, dass 86 % aller Erstan-
träge von Müttern zur Durchführung einer Mütterkur oder einer 
Mutter-Kind-Kurmaßnahme von ihren Krankenkassen befür-
wortet wurden. Dies wird von der gemeinnützigen Stiftung nach 
jahrelanger intensiver Arbeit um eine Verbesserung der Bewilli-
gungssituation positiv bewertet.
„Nach den vielen Kämpfen mit den Krankenkassen in den letz-
ten Jahren freuen wir uns sehr für die Mütter“, erklärte Anne 
Schilling, Geschäftsführerin des Müttergenesungswerkes heu-
te in Berlin. „Mit 49.000 Müttern und 71.000 Kindern waren in 
2013 noch einmal deutliche 11 % mehr in den anerkannten 
Kliniken des MGW. Auch 11 % höhere Ausgaben der Gesetz-
lichen Krankenversicherung (GKV) für diese Kurmaßnahmen 
belegen die erfreuliche Entwicklung.“
Noch in 2011 lag die Ablehnungsquote bei 35 %. Fraktionsü-
bergreifende Unterstützung und konkrete Anträge durch den 
Deutschen Bundestag führten 2012 zu Veränderungen des 
Antrags- und Bewilligungsverfahrens bei den Krankenkassen. 
Seitdem steigen die Bewilligungszahlen der Kuranträge wieder.
Fazit des MGW: Kranke Mütter brauchen die politische Unter-
stützung.
„Achtungszeichen setzen wir dennoch“, so Anne Schilling wei-
ter, „die Quote erfolgreicher Widersprüche liegt immer noch bei 
hohen 65 %. Zu viele Frauen werden auch ungerechtfertigter-
weise an die Rentenversicherung verwiesen, obwohl diese gar 
keine Mutter-Kind-Kurmaßnahmen anbietet.“
Mütter- und Mutter-Kind-Kurmaßnahmen sind medizinische 
Maßnahmen, die seit 2007 im Pfl ichtleistungskatalog der GKV 
stehen. Das ganzheitliche, frauenspezifi sche Konzept der Maß-
nahmen des Müttergenesungswerkes stellt die Gesundheit der 
Mütter ganz in den Mittelpunkt. Die Maßnahmen werden in 77 
anerkannten Mütter- und Mutter-Kind-Kliniken deutschlandweit 
erbracht. Hilfestellung in allen Fragen der Beantragung und Kli-
nikauswahl erhalten Mütter bei rund 1.300 Beratungsstellen der 
Wohlfahrtsverbände im Müttergenesungswerk.

Weitere Informationen zur MGW-Statistik und zu den Mütter- 
und Mutter-Kind-Kurmaßnahmen unter: 
www.muettergenesungswerk.de oder
Kurtelefon: 030 330029-29

Kontakt: Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergene-
sungswerk, Bergstraße 63, 10115 Berlin
Katrin Goßens, Tel.: 030 330029-14, presse@muettergene-
sungswerk.de, www.muettergenesungswerk.de

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Sylt Westerland, zentral, Haus Ornum 
Schwimmbad/Sauna, 1-Zi. FeWo, 
W.-Balkon, PKW-Stellplatz, Telefon 
040-6013735
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Kleve, im April 2014

Hans-Peter und Thea Carstens

sagen wir auf diesem Wege herzlichen
Dank

goldenen Hochzeit

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer
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am Plauer See
17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz

Ferienpark Lenz

Infos erhalten Sie unter Tel.: 039931/57931

info@ferienpark-lenz.de · www.ferienpark-lenz.de
Allgemeine Informationen zur Ferienanlage:
· ca. 40 hochwertige Ferienhäuser auf · Hafen in unmittelbarer Nähe
großzügigen Grundstücken · zentrale Lage zwischen den Seen

· Stellplätze · Badestelle am Plauer See

Plauer SeePlauer See

Haus kaufen - oder bauen lassen - Sie entscheiden!

Ferien im eigenen Ferienhaus

Der Ferienpark Lenz am Plauer See befindet sich
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte am
Plauer See. Diese umfasst - zusammen mit der
Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von
Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünns-
ten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz
dieser Region bilden die sogenannten Oberseen
Müritz, Plauer See, Kölpinsee und Fleesensee, wo-
bei diese Großseen insgesamt eine Wasserfläche
von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unter-
schiedliche Naturlandschaften der mehreren klei-
nen Seenplatten prägen das Landschaftsbild. Von
den nach Schätzungen 1.000 Seen ist die Müritz
mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Ge-
wässer. Das weitverzweigte Kanalsystem macht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zu-
sammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet
Europas.
Die Region rund um die Müritz bietet mit seiner
einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfek-
ten Urlaubsort, um einmal abzuspannen vom All-
tag. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen,
als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!

Müritzregion -
DIE Ferienregion Deutschlands
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www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Konfirmations-
 Danksagungen

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

Ein dichter, grüner Rasen ist
der Traum jedes Hobbygärtners.
Allerdings kann auch die sorg-
fältigste Pflege nicht verhindern,
dass es immer mal wieder zu 
unschönen Lücken im dichten
Grün kommt. Sie entstehen aus
den verschiedensten Gründen:
Schädlingsbefall, Trockenheit und
Krankheiten wie Schneeschimmel
führen dazu, dass dem Rasen an
einigen Stellen die Halme aus-
fallen. 

Um diese unkompliziert und 
sicher wieder zu schließen, emp-
fiehlt sich „LückenLos“ vom Gar-
tenexperten Neudorff. Die hoch-
wertige Spezialmischung aus
vier verschiedenen Rasensorten,
100 % organischem Dünger und
dem Bodenverbesserer Terra
Preta sorgt in kurzer Zeit für lü-

ckenlosen, strapazierfähigen und
saftig grünen Rasen. Der or-
ganische Dünger enthält nicht
nur Nährstoffe, sondern auch
Mycco-Vital® – das sind nützli-
che Mykorrhiza-Pilze. Sie ver-
größern die Wurzeloberfläche
und erhöhen damit die Stress-
toleranz der zarten Rasenwur-
zeln gegenüber Trockenheit. Die
ebenfalls in „LückenLos“ enthal-
tenen Mikroorganismen tragen
dazu bei, dass Rasenfilz schnel-
ler abgebaut wird.  

Die Rasenreparatur ist im Gar-
tenfachhandel und in ausge-
wählten Baumärkten zu haben.
Die wiederverschließbare 1,2 kg-
Faltschachtel reicht für circa drei
Quadratmeter. 
Weitere Informationen unter
www.neudorff.de.

Neuartige Rasenreparatur
Lückenlose Freude am dichten Rasen

- Anzeige -
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Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90

IHRE KOMPETENTEN FACHPARTNER VOR ORT

BAUEN & WOHNEN
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www.gartengestaltung-uhl.de

Südafrika`s Höhepunkte
private Erlebnisrundreise 

alle Ausflüge und Verpflegung 
bereits im Reisepreis enthalten!

03.11.2014 - 18.11.2014
Doppelzimmer pro Person 3299,--€

Bustransfer zum Flug ab Hamburg

25779 Schlichting, Tel: 04882 / 3 73 , Fax: 60 55 91

Die Reisemaus

Information, Beratung und Buchung 

Die Reisemaus holt Sie ab von zu Haus

www.diereisemaus.de E-Mail: heidi@diereisemaus.de

Marktplatz 
der Top-Dienstleister


